Politiſche Ueberſicht. 


Ueber den Ban 


eine angeblich officiöſe Correſpondenz in 
ergeht, fi Tue darauf iber daß bis 


Betrachtungen, we 


Danzig, 14. Auguſt. 
des Nordoſtſeecauals 


dem Augenblick, wo auch nur die Beſchaffun 
des zum Canalbau erforderlichen Grund und Vodens 


erfolgen kann, noch eine längere Friſt verfließen ö 


werde. Zunächſt müſſe die kaiſerliche Canalcom⸗ 


miſſion organiſirt, der Sitz derſelben beſtimmt, das 
techniſche Perſonal beſchafft und die Einzelausarbei⸗ 
tung des Projects erledigt werden. Der officibſe 


Berichterſtatter hätte n 


nach den Erklärungen in den Motiven zu dem 


och hinzufügen können, daß 


Geſetze der Dahlſtröm'ſche Plan allerdings zu Grunde 
aber zweckentſprechend modificirt werden ſolle. 


elegt, 

& hätte dieſer Auseinanderſetzungen kaum! be⸗ 

durft, um jeden unbefangen Urtheilenden darüber 

aufzuklären, daß der Beſchluß des a 
em 


und ihn an ſeine Pflicht erinnern; mögen ſie durch die 


die Bauausführung nicht Preußen, d 


ſondern 1 R 


eine erhebliche Verzögerung des Baues nach ſich 
iehen muß. Dieſes Verfahren contraſtirt in auf⸗ 
10 igſter Weiſe mit dem Beſtreben, den Bau des 
Canals als im militäriſchen Intereſſe unerläßlich 


und unaufſchiebbar darz 
tag die erforderlichen 


der Wunſch, den Canalbau zu ſtaatsſocialiſtiſchen 


Verſuchen zu benutzen, 


uſtellen. Nachdem der Reichs⸗ 


in den Vordergrund zu treten. 


Militäriſche Berichterſtattung. 


eingeführt werden ſoll. 
DaB 
ſchlo 


rationellen Kriegführun 
Berichterſtattung mit ih 
rungen gegenüber der 


reſpondenten zu halten wäre, liegt au 


iſt aber auffällig, daß 


private Berichterſtattun 
Fra: des militäriſchen 


hang mit der Aus 


landen erkennen. 
Die Reich 


ſcheint nicht geneigt, um der Concurrenz der beiden 


Definitives nach dieſer Richtung noch nicht be⸗ 
ſſen ſei, iſt aber der lr daß dieſe Frage 
früher oder ſpäter mit abſoluter 

die Armee herantreten werde, da das militäriſche 
Reporterthum ein unumgängliches Erforderniß einer i 
g ſei. Was von officieller 


Die „Kreuzzeitung“ hatte neulich eines Gerüchtes 
Erwähnung gethan, wonach für Manöver und 
etwaige Feldzüge eine officielle Berichterſtattung 


Heute kann ſie erklären, 


othwendigkeit an 


ren unvermeidlichen Verzöge⸗ 
Thätigkeit der Journal⸗Cor⸗ 


ergangen: da 
N 


e fremder Militärs und 
auch der den hieſigen Botſchaften zugetheilten 
Militärattaches von den Manövern in den Reichs⸗ 


8poſtverwaltung 


Privatverkehrsanſtalten zu begegnen, eine Herab⸗ 


dieſer Anſicht ziemlich vereinzelt da; ſelbſt Blätter 


wie „Kreuzztg.“ und 


Mittel zu einer wirkſamen Bekämpfung der Privat⸗ 
nicht durch eine Aenderung 
des Reichspoſtgeſetzes eine Concurrenz im Stadt⸗ 
verkehr durch Privatanſtalten überhaupt unmöglich 


inſtitute erblickt, wenn 


„Reichs bote“ haben in der 
Herabsetzung des Stadtbriefportos das einzige 


Poſtgeſe würde. Doch ſcheint eine Novelle zum 
oſtgeſetz nicht geplant zu fein, ſondern bei der 


Poſtverwaltung die Anſicht zu beſtehen, daß die 


Privatverkehrsanſtalten ohne weitere Maßnahmen 


egen fie an ihrem nie 


drigen Tarife allmählich zu 
runde gehen werden. Dafür ſpricht aber die 


bisherige Entwickelung beider Inſtitute nicht, und von 


auch den von einem conſervativen Blatt kürzlich er⸗ 
hobenen Vorwurf zurück, daß die Reichspoſt⸗ 


verwaltung an der Beförderung der Zeitungen un⸗ 


gebührlich viel verdiene. Dieſes Thema wird nicht 
zum erſten Mal verhandelt; wie erinnerlich, hat es 
der reichsparteiliche Abg. Gamp, welcher vor⸗ 
tragender Rath im Handelsminiſterium iſt, bei der 


letzten Berathung des 


Poſtetats aufs Tapet ge⸗ 


bracht. Man war damals allgemein davon über⸗ 
zeugt, daß die ziemlich ſcharfen Angriffe dieſes Herrn 
egen Herrn d. Stephan nicht feiner eigenen 
Initiative entſprungen waren, und die heftige Art, 
in welcher der Leiter unſeres Poſtweſens dieſe An⸗ 


griffe abwehrte, gab dieſer Vermuthung Recht. Hr. 


v. Stephan wird ſich 


bei der kommenden Etats⸗ 


berathung derſelben Angriffe von Neuem zu er⸗ 


wehren haben. 


Die Zuckeransfuhr, : 


welche längere Zeit hin 
iſt neuerdings wieder 


aus den neueſten amtlichen Verb 
hervorgeht, iſt in dem abgelaufenen Monat Juli 
viel Zucker zur Ausfuhr ge⸗ 
1 en Zeitraum des Vorjahres, 
nämlich 622 000 Doppelcentner gegen nur 192 000 
oppelcentner im Jahre 1885. Im Juli 1884 und 
3 batte die Zuckerausfuhr 337000 bezw. 241 000 


mehr als dreimal ſo 
ommen, als im gleich 


durch erheblich geſtockt hatte, 
im Steigen W Wie 


Doppelcentner betragen. 
Zur Arbeiterwohnungs⸗Frage 


giebt der Perein für Socialpolitik eine Sammlung 
Der erſte Band dieſer 


von Gutachten heraus. 


Sammlung liegt bereits vor und enthält neben 


einer programmartigen 


achten, insbeſondere au 


Einleitung des Oberbürger⸗ 


In der jüngſten Nummer der „Nation“ äußert ſich 


ra der, der ſelbſt vor kurzem 


rufen hat, eingehend über das von dem Verein 


Diejenigen. welche die Sache in die Hand nehmen, au 
nur einige Energie entfalten, ſo werden die flädtiſchen aan 
a i Kater fü 

wenigſtens die ſchlimmſten Uebelſtände zu beſeitigen. ſer für die nächſte 


1 ln, Feeder 100 1 
jetzt mitten im Frieden und ; ; ie 
faft 16 Jahre nach Beendigung des letzten Krieges Wenn es mangelhaft ift, helfen, es zu beſſern, gen fi 
dieſe Frage zur Erörterung geftellt wird. Hätten 
ſich aus der Berichterſtattung während deſſelben 
irgend welche Unzuträglichkeiten entwickelt, ſo wären 
ſchon lange entſprechende Verbote in wa, auf die 
man die ſch 
eporterthums jetzt auf die 
agesordnung ſtellt, läßt einen gewiſſen Zuſammen⸗ 


land auszubreiten begi 


entlichungen 


1 Die „Danziger Beitung" täglich 2 Mal mit Song 0 
Nr. 4, und bei b 5 
M 15997. . We Pede: ober Beten Nau 20 4 — Pi „Dauser 9 


„Danziger 


in Steglitz bei Berlin eine Baugenoſſenſchaft 
Herſtellung von Arbeiterwohnungen ins Leben 


Socialpolitik begonnene Werk und bedauert Di 


insbeſondere, daß der Verein einen zu großen Theil 
ſeiner Kraft darauf verwende, geſetzliche Beſtim⸗ 


mungen e zu machen, um der Wohnungs⸗ 
noth abzuhelfen. ER 


„So ſehr man auch — führt er aus — neue Geſetze 
für nöthig halten mag, ſo läßt ſich doch ſchon auf dem 
Boden der beſtehenden Geſetzgebung recht viel erreichen. 
Zu warten, bis beſſere es erleichtert haben werden, wäre 


verfehlt. Gelegenheit zum handeln giebt es genug; 
bietet 19 Schrift des Vereins für Socialpolitik 
ietet fie. 5 


ſchlecht, 
hörden die Ge 


burgs an den neugewählten Gemeinderath herantreten 


Behörden gar nicht umbin können, etwas zu thun, um 


Man muß nicht bloß die ſchlechten Häuſer aus der 


; h Stadt entfernen, ſondern auch außerhalb der Stadt für 
Deitiel bewilligt hat, ſcheint die Arbeiter bauen, meint Herr Weill. Sollten ſich denn 
in Straßburg nicht Männer finden, welche ein gemein. 
nütziges Bauunternehmen zu solchem Zweck begründeten? 
Geld iſt ja jetzt billig genug. Auch die Stadt und unter 
Umſtänden das Land hätten mannigfache Mittel in der 
and, um ein ſolches Unternehmen zu fördern, und es 


eht wenigstens kein geſetzlicher Grund entgegen, daß 


von beiden das Unternehmen ſelbſt mit Geld, wie es in 
England geſchieht, natürlich wie dort gegen angemeſſene 
Verzinſung, unterſtützt würde. In wenigen Jahren 
können ſchon viele neue pee e gebaut und viele 
ſchlechte weggebracht oder verheſſert ſein. 


„In Frankfurt a. M. iſt, wie die Zeitungen vor 


einiger Zeit meldeten, auch ein großes Unternehmen im N 


Gange, welches in der Umgegend der Stadt unter Zu⸗ 


Stadt hinaus ein angeſehener Mann. Mögen fie dieſem 
nternehmen, wenn es gut iſt, ihre Unterſtützung leihen, 


ie Stadt und die Provinz dafür intereſſtren. Damit 
helfen ſie der Wohnungsnoth für Frankfurt ſicher beſſer 


und ſchneller ab, als mit aller Agitation für neue Reichs: | 


geſetze.“ 


mag ro 
r Urjad 
n Arbeit 


d „bi i un atſchland und 
anderen Ländern einen verhä ig, ſo geringen 


Erfolg gehabt haben, iſt, daß man es nicht verſtanden 
hat, die Arbeiter ſelbſt für dieſe Zwecke in Thätigkeit 
zu ſetzen. Wenn ſie nicht ſelbſt bei der Befriedigun 
ihres Wohnungsbedürfniſſes mitwirken, ſo werden au 


niemals ihre wirklichen Bedürfniſſe getroffen werden. 
Die meiſten gemeinnützigen Baugeſellſchaften finden 


darum, daß die Häuſer von ganz anderen Leuten be⸗ 
wohnt werden, als von denjenigen, für welche ſie ur⸗ 


\ i ſprünglich beſtimmt waren. Sie haben entweder zu 
Se chen Sennen dag pie 55 Une theuer oder in einer nicht paſſenden Weiſe gebaut, oder g 
auch ohne dieſe Maßnahme recht bald ein Ende 


finden werden. Die Reichspoſtverwaltung ſteht mit 


aber — und das iſt jetzt beſonders leicht der 


all — 
ein inſtinctives meiſt ganz unbegründetes ec 


hält die Arbeiter von der Benutzung ab. Das ift über⸗ 


vorgehenden gemeinnützigen Baugeſellſchaften auch die 


waltung findenden Ba 
nnen. 


Die Arbeiterkundgebung in Brüffel, 


Bee für 5 5 vorhereitet iſt, wird, wie be⸗ ö 
Dock triff den Behörden nicht geſtört werden. kommen in der heutigen Welt ſichern. Freilich hat Herr 
Schmoller recht, wenn er von unſerem Beamtenſtande a 
ö tatsjahres 2 242 269 ME, „das 
und in ſpeciellen Kenntniſſen das Höchſte leiſte; dieſer free e ae Mf Deitagen, Da 
Forderung wird aher nicht eher wieder entiprochen | 
werden, als bis dieſe Eigenſchaften, namentlich aber 
RE Ba anime an, bon u en ir j 
eitern ni oß bei. akademiſchen Feſten geprieſen, eines Gewinnes n der ſächſiſchen 


Doch trifft man alle Vorkehrungen darauf. Der 


Bürgermeiſt 8 di ü de 
einer beahſichtigten Erhöhung des Tarifs, die ein Stadt, iel eich den e 
officiöſer Artikel der „Nordd. Allg. Z.“ behauptet, 
hat bisher nichts verlautet. Derſelbe Artikel weift 


der Stadt, welche einſchließlich der Vorſtädke gegen 


6000 Mann zählt, einberufen, um bei dem Arbeiter⸗ 


aufzuge zur Aufrechterhaltung der Ruhe und 


rdnung mitzuwirken; außerdem verfügt der 


Bürgermeiſter über 600 Polizeibeamte und Gens⸗ 


darmen. Die in Brüſſel garniſonirenden, gegen 


6000 Mann zählenden Truppen bleiben am Sonntag 
conſignirt und haben der erſten Aufforderung des 
Bürgermeiſters zur Hilfeleiſtung ſofort zu ent⸗ 
ſprechen. Ebenſo werden die Garniſonen der be⸗ 
nachbarten Städte zum ſofortigen Abmarſch nach 
hier bereit e — Der König wird am 


Sonntag Vormittag mehreren aus Anlaß des 
deen s ftattfindenden Feierlichkeiten bei⸗ 


Das franzöſiſche Miniſterium. 


Boulanger wird von der republikaniſchen 
Preſſe abermals wegen einer Zweideutigkeit an⸗ 
gegriffen. Der „Temps“ polemiſirt gegen ihn 
welche einer Note in radicalen Blättern, nach 
we 


cher er die Competenz des Staatsrathes als 


Recursinſtanz für die Prinzen wegen ihrer Streichung 


aus den Armeeliſten beſtreitet. „Temps“ hält ihm 


ſeine und des Miniſters des Jalt vs dener N 
uli vor, in denen er 


in der Senatsſitzung vom 15. 
die Jurisdiction des Stactsrathes anerkannt hat. 


30, Die Rede, welche der Präſident der opportu⸗ 
niſtiſchen Kammerfraction, era in 0 i 


gehalten hat, iſt mit ihren heftigen Angriffen gegen 


die heutige Regierung eine wahre Kriegserklärung 
ö Bee das Miniſterium Freyeinet. In der Preſſe 


chließt man hieraus — wie man der „N.⸗Z.“ tele⸗ 


graphirt — daß Jules Ferry und feine opportu⸗ 
niſtiſchen Freunde bei Beginn der n Seſſion ae 


einen Gturmlauf gegen das Cabinet zu beginnen 


| en Ka am 101 wieder in den Beſitz der 
; 2 Regierungsgewalt elangen. i 

meiſters Dr. Miquel eine „geibe 11 anter Gut gierungsgewalt zu gelanger 

er ü „ 

hältniſſe in Frankfurt a. M. und in Strasberg 1 f 


Der mexicaniſch amerikauiſche Conflict. 


Wie man aus Waſhington vom 11. d. meldet, 
hat der Präsident und das Cabinet das von dem 
3 Staatsſecretär Bayard vorgeſchlagene Verfahren in 


verſehen 


nach dem 


In Straßburg ſind die Wohnungszuſtände ſehr 
manche Uebelſtände würden aber, wie Hr. Weill 
ausführt, 0 werden können, wenn nur die Be⸗ 

etze anwendeten. Nun gut, mögen mit 


Hrn. Weill's Schilderung in der Hand Bürger Straß⸗ 


5 i 8 a je Bür 2 
Miniſter der öffentlichen Arbeiten, Herrn Maybach, c ue up danch öffentliche Berfammlungen die Bürger 
eichsorganen zu übertragen, 


haft auf ihre Seite bringen. Wenn die Darſtellung 
des Hrn. Weill nur annähernd richtig iſt, und wenn 


ilfenahme neuer Tramwayverbindungen Arbeiterquartiere 
auen will. Hr. Miquel und Hr. Fleſch find in der 
ſtädtiſchen Verwaltung, der erftere iſt weit über die 


Noch eine andere Bemerkung aus dem Schrader⸗ 
Artikel mag hi odueirt werden: 


? 55 b fi n 
8 hn 


verſchließ 
| 297 
un 


haupt noch einer der größten Fehler in unſeren deutſchen 
Beſtrebungen für das Wohl der arbeitenden Klaſſen, 
daß alles für ſie und ſehr wenig oder nichts durch ſie 6 
gethan werden joll. Es iſt darum von größtem Intereſſe, 
daß neben den aus den Kreiſen der Wohlbabenden herz | 


in den Arbeitern ſelbſt ihre Mitglieder und ihre Ver⸗ 
ugenoſſenſchaften ſich in Deutſch⸗ 


ältere Fichte — ſelbſt die lebenden 


ſondern viel ſchwerer noch an dem heranwachſende Ge⸗ 


gegenwärtig auf ſeiner Reiſe durch Deutſchland in 
„Es wurde beabſichtigt, ihm 


Frankfurt a. M. 
durch eine öffentliche Verſammlung Gelegenheit zu 


Sorgfalt. Alles, was ei 


a 0 


Bezug auf die Angelegenheit Cutting gebilligt. — 
Meldungen aus El Paſo zufolge find dort 3 Come | 
pagnien Freiwillige gebildet worden, die mit Waffen 

ind und in Bereitſchaft gehalten werden, 


um in Mexico einzumarſchiren. Man glaubt, Cutting 
werde die ihm zudictirte einjährige Haft nicht ab⸗ 
zuſitzen haben. a 

en a En N Le ER N 


Deutſchland. 


e und ſich heute Nachmittag 


Kaiſerin in Potsdam wird Abends 9 Uhr erwartet. 
Dort wird die Kaiſerin im königlichen Stadtſchloſſe 
ch übernachten und ſich am nächſten Tage gleichfalls 


nach Schloß a ‚begeben, um mit dem 
ei 


nehmen. 
* Die 


Potsdam eintreffen. 
hatte vor kurzem vorgeſchlagen, daß die Uni 11 5 


gen. Die „N 


n die von Hrn. Schmoller | 


indem ſie ausführt: 


von hohen Stellen hören. Die thörichtſten, 


Perl 
. 


anders. 


ihr Examen machen — gut oder f 


verlangt, daß er in Charakter und allgemeiner Bildung 


ſondern auch im praktiſchen Leben anerkannt werden 


in die Collegien bringen, fondern wenn fie ihren 


wohl begründeter Anſicht die erſte Pflicht jedes Mannes 


ihrer Zeit die Göttinger Sieben und noch früher der 


dieſer Tugenden zu ſein ſtreben, wenn gerade ihnen 
nichts perächtlicher iſt, als Kriechen vor der Macht, 
denn ſie perſündigen fi nicht bloß an ihrer Ehre, 


an das ihnen anvertraut ift. . 
* Der Reichstagsahg. Singer befindet ſich 


geben, ſich über die politiſche Lage auszuſprechen. 


wie die „Frankf. Ztg.“ mittheilt, 
Socialiſtengeſetzes verboten worde 
* Bamberger's in der 
Ausführungen über das „Conſulatsweſen und 


auf Grund des 
n. 


ſonſtige Bemutterung des überſeeiſchen Handels“ 
haben jetzt auch in der „Weſer⸗Ztg.“ eine eingehende 
und, wie ſich bei dem Sachverſtande dieſes ange⸗ 
in allem weſentlichen 
ren. Der Artikel der 


ſehenen Organs erwarten ließ, 
zuſtimmende Beſprechung erfah 
beiten 

er 


culminirt in dem Satze, der uns der 
0 breitung werth erſcheint: „Die erſte 
Bedingung eines blühenden Handelsverkehrs if: die 


| berfünliche Tüchtigkeit der Handeltreibenden, ihre 
Kühnheit und ihre Vorſicht, ihre Ausdauer und ihre 
ne Regierung zur Förderung 
des Handels thun kann, verwandelt ſich in einen 

morgen hier ſtattfindenden Miniſterrathe beizu⸗ 
a Kaufmannsſtandes erſchlafft und außer Uebung ſetzt. e 


Nachtheil, wenn es dieſe perſönlichen Tugenden des 


Selbſtmord des in Haft befindlichen 
Prohl erſucht uns unſer Kieler U⸗Correſpondent 
. Berlin, 13. Auguſt. Der Kaiſer hat geſtern] um Veröffentlichung der Erklärung, daß er ſeine 
und heute Nachmittag Beſichtigungen im Park von 


euen Palais zum Diner bei dem Kron⸗ 
ßprinzen und der Frau Kronprinzeſſin begeben. 

— Die Kaiſerin wird ſich morgen früh etwa 
um 8% Uhr zu Wagen von Schlangenbad nach 
Eltville begeben, um von da aus mittels Extra- 
zuges die Rückreiſe nach Berlin bezw. Potsdam 
anzutreten. Die Abreiſe von Eltville dürfte morgen 
Vormittag 9% Uhr über Frankfurt a. M. und 


Sangers ! ; A t der 
e e ee ſtrichen worden find und wird ihnen daher der 


E 9 

lbſt Aufenthalt zu 
—- Gouvernement Petrikau ca. 300 angeſiedelt. 
Prinzeſſin Friedrich Karl wird 
vorausſichtlich am nächſten Sonntag wieder in 


* Berlin, 13. Auguſt. Profeſſor Schmoller 
N e 5 3. Garde⸗Infanterie⸗Brigade, und der Oberſt Lens⸗ 
[mann, Commandeur des königlich ſächſiſchen In⸗ 
fanterie⸗Regiments Prinz 1 Nr. 106, entſandt 
worden. Aus dieſer Thatſache iſt 

eine prineipielle Nichtbetheiligung an den Manövern 
fremder Armeen deutſcherſeits nicht ſtattfindet. 


aft Hohn ſprechenden Projecte eitler vom 1. Juni d. J. war dem Bundesrath die Er⸗ 


wie der „M. Z.“ geſchrieben wird, in Folge der N 
Verdoppelung der Looſe nicht vermehrt werden, ur 
wird an jedem Ziehungstage die Ziehung künftig 


Berlin zu haben ſein, ſondern erſt in ſpäterer Nach⸗ 
mittags 


von ihrer Beſchäftigung ſich abziehen ließen. — 
/ f 5 Moraliſcher noch wäre es geweſen, die Verdoppelung 
. „Und die Herren Väter! Sind fie nicht ebenfo prak⸗ 
tiſch wie die Herren Söhne? Ihnen lech 91 J dub ie \ 
echt ift ziemlich 
einerlei — und daß fie diejenigen der Wiſſenſchaft ganz 
fremden Eigenſchaften beſitzen, welche ihr ſpäteres Fort⸗ 


„Die Herren Profeſſoren können zu einer ſolchen 
Umwandlung ſelbſt am meiſten beitragen, wenn ſie nicht 
nach kleinen Behelfen ſuchen, welche die Studenten öfter 


ſei, der dem Staate dienen will, und wenn ſie — wie 


„glänzenden Beiſpiele 
i mit 119 Stimmen in den Landtag gewählt, 


e e ee, b 4 Perſonen erkrankt und 1 oben in a 


Se Abend⸗Ausgabe. = 


Aus diefem Grunde beklagen wir es, wenn heut⸗ 
utage unter dem Druck harter Zeiten ein Theil 
er Geschäftswelt anfängt, ſein Vertrauen auf den 
nach unſerer Ueberzeugung illuſoriſchen Beiſtand der 
Conſuln zu ſetzen. Denn es bleibt nicht aus, daß in 

ſolchen Stimmungen die eigene Arbeit erlahmt. 
* In Bezug auf den irrthümlich 2 5 0 
edacteurs 


Angaben aus einer an amtlicher Stelle gemachten 
Mittheilung geſchöpft habe, an deren Zuverläſſig⸗ 
keit er nicht zweifeln zu dürfen glaubte. Erſt ſpäter 
habe ſich herausgeſtellt, daß jener gb e ba eine 
Perſonenverwechſelung zu Grunde gelegen habe. 

* Eine patriarchaliſchePolizeiverwaltung 
ſcheint in Oppeln zu beſtehen. So finden wir in 
einem dortigen „Wochenblatt für Stadt und Land“ 
eine Notiz, wonach aus dem Trunkenboldverzeichniß 
zwei namentlich aufgeführte Perſonen „mit Rückſicht 
auf die an ihnen wahrgenommene Beſſerung ge⸗ 


2 8 8 in Wirthshäuſern u. ſ. w. wieder ge⸗ 
attet.“ 

* [Zu den Ausweifungen.] Von den aus 
Preußen Ausgewieſenen haben ſich im ruſſiſchen 


* Zur Theilnahme an den diesjährigen vom 
12. bis 18. Auguſt dauernden Manövern im 
Königreich Schweden ſind von deutſcher Seite der 
Generalmajor v. Wißmann, Commandeur der 


zu erkennen, daß 


* [Umcommandirungen von Manuſchaften) 
anzuordnen, iſt nach einer Verfügung des 


* Durch Art. IV. § 1 des Zuckerſteuergeſetzes 0 


* Die Ziehungstage für die Lotterie ſollen, 


länger dauern. Die Ziehungsliſten werden alſo 
künftig nicht ſchon gegen 2 Uhr Nachmittags in 


tunde erſcheinen können. Die General⸗ 
Lotterie⸗Direction hält nach demſelben Blatt eine 
Vermehrung der Ziehungstage für unmoraliſch, weil 
die Spieltage immerhin eine gewiſſe Erregtheit mit 
ſich bringen und viele Spieler durch die Lotterie 


der Zahl der Lotterielooſe überhaupt zu unterlaſſen. 

* Die Einnahme an Wechſelſtempelſteuer 
betrug im Juli 1886 in Preußen 478 434, in Baiern 
5209, in Württemberg 20 464 Mk., im Ganzen 


alſo 550 991 Mk. Die Einnahme aus dieſer Steuer 


hat im deutſchen Reiche in den vier Monaten des 
ſind 70 999 Mk. weniger als im gleichen Zeitraum 


des Vorjahres. 


Breslau, 13. f Im Prozeß Fiscus wider 

den Kaufmann K. in Kreuzburg wegen inziehung 
Lotterie 

ſind die Acten ſeitens des Finanzminiſters v. Scholz 
an das Oberlandesgericht zu Breslau zurückgeſandt 


worden. u den 25. Oktober c. iſt ein neuer 


Hörern bei jeder Gelegenheit jagen, daß Üeberzeugungs⸗ Termin ange 
treue und unverbrüchliches Feſthalten an wiflenfchaftlich | 


etzt. Mithin, bemerkt die „Br. Ade 
iſt die vielfach ausgeſprochene Vermuthung, daß der 
5 ſeine Anſprüche an den Gewinn fallen läßt, 
unrichtig. 

5 In Altenburg iſt der aus Leipzig aus⸗ 
gewieſene Buchbinder Buchwald (Socialdem.) 


während der Oberbürgermeiſter Oßwald 37, ein 
anderer Candidat 52 Stimmen erhielt. Es iſt aber 
fraglich, ob Buchwald ſchon 3 Jahre, wie es das 
ade vorſchreibt, dem Staatsverbande des 
Herzogthums angehört. 

Schlangenbad, 13. Auguſt. Der Prinz und die 
Prinzeſſin von Wales trafen heute Nachmitta 
5 Uhr hier ein, machten der Kaiſerin einen ech . 


Die bereits angemeldete Verſammlung iſt jedoch, und fuhren um 6 Uhr nach Bad Schwalbach weiter. 


Defterreich⸗Ungarn. 
Wien, 13. Auguſt. Von geſtern Mittag bis 
heute Mittag ſind an der 00 in Fiume 


17 Perſonen erkrankt und 5 geſtorben. (W. T 
Peſt, 13. Auguſt. Nach dem Ausweis der un⸗ 
gariſchen Staatskaſſe pro zweites Quartal 1886 
betrugen die Geſammteinnahmen 62054857 Fl. 
und die Geſammtausgaben 79 208 918 Fl. Im 
Vergleiche mit den Einnahmen und Ausgaben in 
der nämlichen Periode des Vorjahres ſind die Ein⸗ 
nahmen um 403 412 Fl. und die Ausgaben um 
1960 444 Fl. ungünſtiger. (W. T.) 
Wrankreich. ! 
Paris, 13. Auguſt. Miniſterpräſident Freycinet 
hat heute Mont⸗ſous⸗Vaudrey verlaſſen, um dem 


wohnen. 


— 


von dem Pöbel unter den Rufen: 


haftungen vor. 
Rußland. 
* Wie die „Now. Wr.“ mittheilt, bereiſen zur 


a zwei Sen in n r eines Polen die 
ouvernements Lublin un adom, um oße 
Beine Ortskrankenkaſſe der vereinigten Fabrik⸗ und 
Danzigs ſind von den Vertretern 


Güter für die aus Frankreich vertriebenen Prinzen 
von Orleans zu erwerben. Insbeſondere wird 
ſolchen Gütern die Aufmerkſamkeit zugewandt, welche 
eine Jagd bieten und nahe an der öſterreichiſchen 
Grenze liegen. 

Danzig, 14. Auguſt. 
Wetter⸗Ausſichten für Sonntag, 15. Anguſt, 
auf Grund der Berichte der deutſchen Seewarte. 

Veränderliches, ziemlich kühles Wetter bei auf⸗ 
friſchenden, vielfach böigen, ſtarken bis ſtürmiſchen 
Winden aus Südweſt bis Weſt. Strichweiſe Regen 
und Gewitter. N 

* [Die Segelfregatte „Niobe“]!, welche am 
Mittwoch Abend (nicht am 12. Auguſt, wie amtlich 
gemeldet wird) auf unſerer Rhede eingetroffen iſt 
und ihren Ankerplatz vor dem Zoppoter Seeſtege 
genommen hat, wird nach neueren Dispoſitionen 
bis zum 31. Auguſt hier bleiben und dann die 
hie ige Bucht wieder verlaſſen. — Als letzter dies⸗ 


ſchiff) zu ca. 4wöchentlichem Aufenthalt hier ein. 

* [Zum Manöver] Morgen trifft hier, von 
Ortelsburg kommend, das im Frühjahr dorthin ver⸗ 
legte Füſtlier⸗ Bataillon des 3. oſtpr. Grenadier⸗ 
Regiments Nr. 4 ein, um zunächſt an den Regi⸗ 
ments⸗ und ſpäter an den Brigade⸗Uebungen im 
Verbande ſeines Regiments Theil zu nehmen. 

. IlPrangenauer Waſſerleitung.] Der Waſſerſtand 
im Hochreſervoir bei Ohra ſtellte ſich während der 
letzten Woche wie folgt: 

Morgens Mittags Abends Abends 


6 Uhr 12 Uhr 6 Uhr 10 Uhr 
7. Auguſt 1886 3,00 2,40 1,80 1,70 Mtr. 
5 „ 29 2,40 2,15 2,15 „ 
. 00 2,50 2,10 2,00 „ 
6 „ 290 2,35 185 
! „ kore 2,30 10 1.452.,, 
2 „ 2,80 2,40 1.90% 175.05 
8 75 75 2,80 2,35 i ee 
11. 


; „2,805 
Waſſerzufluß: gleichmäßig pro Tag während 
der letzten Woche 322 640 Cubik⸗Fuß. 

In der geſtrigen Sitzung der Waſſer⸗Depu⸗ 


tation gelangten 102 Contraventionsfälle zur Ver⸗ 


handlung, von denen 52 auf offene Hähne, 48 auf 
defecte Hähne und 2 auf Rohrſchäden entfielen. Es 
wurden Conventionalſtrafen zum Geſammtbetrage 


293 in 1 | N 
von Mark feſtgeſetzt; in 10 Fällen wurde aus Directon hierſeloſl. 


Billigkeitsrückſichten von Feſtſetzung einer Strafe 

Abſtand genommen. Ferner wurde die Aufſtellung 
von 58 Waſſermeſſern beſchloſſen. 

" Töseneral v. Obernitz! Am 18. d Mts. begeht, 

mitgetheilt iſt, der General der Infanterie 

„ commandivender General des 14. Armee⸗ 

1 50jähriges Dienſtjubiläum. Der Jubilar iſt 

unſerer Provinz. 

ritz Anton Heinrich v. Obernitz als der 

ohn des im Jahre 1844 zu Kulm verſtorbenen 


. und früheren Bataillonscommandeurs 


fanterie⸗Regiment v. Obernitz zu Biſchofs⸗ 
1 Weſtpreußen geboren. Der eigenen Neigung, 
! Beiſpiele mehrerer ſeiner Ahnen folgend, 
mmburg „Obernitz“ in Thüringen zu ſuchen 
ze der junge Obernitz ſich dem Krieger⸗ 
Im elterlichen Hauſe, ſowie in den 
iuſern zu Kulm und Berlin erzogen und 
uguſt 1836 nach Abſolvirung der Selecta 
unde⸗Lieutenant der 12. Compagnie des 
trie Regiments, jetzigen 3. oſtpreußiſchen 
er⸗Regiments Nr. 4, überwieſen, wurde er 
Alter von 21 Jahren zum Adjutanten des in 
"3 garniſonirenden Füſilierbataillons ernannt 
nächſt von 1842 bis 1845 zur Allgemeinen 
gule nach Berlin commandirt. Von da ab hat 
o, Obernitz bei verſchiedenen Truppentheilen 
eechnung gedient und iſt 
ih des 1. Armee Corps zurückgekehrt, und zwar 
er von 1853 bis 1855 als Hauptmann beim 
ibe in Königsberg. An den Kriegen von 1866 
nahm er als Brigade⸗ reſp. Diviſiousführer 
genden Antheil. Seit 22. min 1884 iſt General 
itz Chef des 3. oſtpreußiſchen Grenadier⸗ 
ts Nr. 4 in Danzig, desjenigen Regiments, 

m der Jubilar ſeine militäriſche Laufbahn be⸗ 

eit vorigem Herbſt auch Ritter des Schwarzen 


dens. 
ſſuch.] Vonder Theilnahme an den Feſtungskriegs⸗ 
n in Königsberg und einer Inſpectionsreiſe nach 
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5 


ente nd Inſterburg kommend, trifft heute Ahend 


der General der Infanterie v. Stiehle, General⸗Adju⸗ 
tant des Kaiſers und Inſpecteur des Ingenieur⸗ und 
Jeſtungsweſens, hier ein und nimmt im „Engliſchen 
Hauſe“ Logis. Am Montag Vormittag 11½ Uhr wird 
General v. Stiehle mit dem Tages⸗Courierzuge die Rück⸗ 
reiſe nach Berlin fortſetzen. — Ferner trifft Montag 
Abend der General⸗Lieu“enant v. Kleiſt, commandirender 
General des 1. Armeecorps, hier ein und nimmt eben⸗ 
falls Wohnung im Hotel „Engliſches Haus.“ 
l“erſonalien beim Militär.] Der Zahlmeiſter 
beim 1. Leib⸗Huſaren⸗ Regiment, Lieutenant a. 


Willutzki, welcher bekanntlich im vorigen Jahre fein | 
50 jähriges Dienſtjubiläum beging, iſt auf feinen Antrag 
mit Penſion in den Ruheſtand verſetzt und der Zahl⸗ 


meiſter Treckt, bisher beim oſtpreuß. Füſilier⸗Regt. 
Nr. 33, in ſeine Stelle beim 1. Leib⸗Huſaren⸗Regt. Nr 
nach Danzig verſetzt; der Premier⸗Lieutenant Klopſch, 
& la suite des 4. oſtpreuß. Gren.⸗Regts. Nr. 5, comman⸗ 


dirt als Adjutant bei der Inſpection der Gewehrfabriken, 


iſt zum Hauptmann befördert. a 
* [Perionalien.] Der Gerichtsaſſeſſor Paul Meyer 
u Sigmaringen iſt in das Departement des Ober⸗ 
Landesgerichts zu Marienwerder verſetzt und dem Amts⸗ 
ericht in Danzig zur Beſchäftigung überwiefen, der Poſt⸗ 
ſecretär Voge in Dana iſt in den Ruheſtand, der Poſt⸗ 
ſecretär Mens von Danzig nach Erfurt, der Poſt⸗ 
Aſſiſtent Wenger von Schwetz nach Danzig verſetzt. 

* [Prämitrung.] Wie wir einer Correſpondenz der 
„Voſſ. Ztg. aus Amſterdam entnehmen, erhielt bei der 
dortigen Bäckerei⸗Ausſtellung unter 13 prämiirten 
deutſchen Ausſtellern die Danziger Firma H. Bartels 
und Co. (große Mühle) eine goldene Medaille für 
feines Roggenmehl. Sechs andere deutſche Ausſt⸗ller 


erhielten ebenfalls die goldene, je drei die ſilberne und 


die bronzene Medaille. 
-m- [Circus Krembſer.] Das Danziger Publikum 


ſcheint diesmal, aus dem bisherigen guten Beſuch der 


täglichen Vorſtellungen zu ſchließen, mehr Intereſſe an 


den Productionen der Reitergeſellſchaft zu finden wie in 
In der That ſind die Leiſtungen der 
Truppe des Herrn Krembſer in jeder Hinſicht hervor⸗ 


früheren Jahren. 


ragend, ſowohl was die vorzügliche Schulung der großen 
Anzahl Pferde als die Fertigkeit der einzelnen Künſtler 
betrifft. Daneben ift die Regie in anerfenneuswerther 


Weiſe beſtrebt, durch vielſeitige Abwechslung in dem 


Programm die Vorſtellungen anziehend zu geſtalten. 


In der geſtrigen Aufführung war es beſonders die 


vierfache Fahrſchule mit 8 eigens hierzu dreſſirten 
und das „hippologiſche Tableau“ 
dreſſirten Hengſten, dargeſtellt von Frau 
Krembſer, welche Zeugnis für die Leiſtungsfähigkeit 
der Geſellſckaft in der Dreſſur darlegten. Das von 


Hin. Krembſer vorgeführte Springpferd „Ben Abul“ 


nahm mit Leichtigkeit und Eleganz die auſehnlichſten 
5 inb.raifie, während der „G aud pas de deux‘ des 
Irl. O'Brien und Hrn. Powell auf zwei anein⸗ 


5 725 695 In find, nach 1 5 on 993 g 
„B. Tgbl.“, öſterreichiſche Pilger nach Lourdes 
15. de e e „Nieder mit ductionen des Frl. Melani auf dem gespannten Drah 
Preußen, nieder mit Oeſterreich!“ inſultirt. Die ftehen 


Polizei ſchritt ſchließlich ein und nahm mehrere Ber: I feſtſtehenden fachen 
wandtheit zeugten und lebhafte Anerkennung fanden. 


Die Schlußpantomime, der amerikaniſche Dorfbarbier, 


Gewerbebetriebe 


jähriger Marinebeſuch trifft ferner in den nächſten a e e e 


Tagen die Glattdeck⸗Corvette „Ariadne“ (Schul⸗ 


welcher am Donnerſtag den Schutzmann | 
Langgaſſe durch Meſſerſtiche verletzte und dann durch 
Säbelhiebe verletzt und nach dem 


Am 16. April 1819 iſt 


die Bemerkung, daß 


nur noch einmal in 


andergekoppelten Pferden mit Brapour executirt wurde 
ie mit Sicherheit und Geſchick ausgeführten Pro 


. 


, ‚auf der Höhe derartiger Künſte ebenſo 
Exercitien des Hrn. Antonio und 


Reck, welche von Kraft und © 


o 


erregte große Heiterkeit. 
* Bepollmüchtigte für die Berufsgenofſenſchaften.] 
In der kürzlich ſtattgehabten Vorſtands⸗ Sitzung der 


der Arbeitnehmer für die nachſtehend benannten, neu 


| gebildeten Berufsgenoſſenſchaften zum Zweck der Theil⸗ ſtraße v 8 

damit mit dem Abbruch dieſes Thores und der Aushebung des 
Terrains begonnen werden kann. Im nächſten 
Toll dann die Jakobsſtraße nach der Weichſel zu neu aus⸗ 


nahme an den Unfall⸗Unterſuchungen folgende Perſonen 
zu Bevollmächtigten reſp. Erſatzmännern gewählt worden: 
1) für die Speditions⸗Speicher⸗ und Kellerei⸗Betriehs⸗ 
Genoſſenſchaft: zum Bevollmächtigten Speicher⸗Aufſeher 
Julius Bellack, zu Erſatz Männern Speicher Aufſeher 
Michael Nitza und Martin Schulz; 2) für die zu 
werks⸗Berufsgenoſſenſchaft: zum Bevollmächtigten Fuhr⸗ 
werks ⸗Inſpector Johann Woycichowski, zu Erſatz⸗ 
Männern Fuhrwerks⸗Inſpector Ludwig Plumbaum und 
Kutſcher Johann Trepczick; 3) für die oftdeutiche Sal. 
fahrts⸗Berufsgenoſſenſchaft: zum Bevollmächtigten Dampf⸗ 
bootführer Heinrich Groß und Mu Erſatz⸗ Männern 
Dampfbootführer Johann Breitfeld und Peter Gertz. 


2 


Anlage von Hydranten.] Zur 1 Siche⸗ 
0 j 1 eufahrwaſſer 
der königl. Eiſenbahn⸗Verwaltung gehörigen Lagerſchuppen 


rung der am neuen Hafenbaſſin in 


und des ſonſtigen Eigenthums der Eiſenbahn⸗Verwaltung 
gegen Feuersgefahr it beſchloſſen worden, drei Hydranten 


lunglücksfälle.] Dem Zimmergeſellen Paul 
Neumann glitt geſtern beim Behauen eines Balkens das 
Beil ab und 


rechten Fuß. — Beim Wiegen von Fleiſch gerieth der 


Fleiſchergeſelle Herrmann Jander mit dem Zeigefinger 


der linken Hand unter das haarſcharfe Wiegemeſſer und 


letzteres ſchnitt ihm ein Stück deſſelben fort. — Das 


5jährige Mädchen Elfriede Lucks fiel eine Treppe in der 
eſterlichen Wohnung ſo unglücklich hinunter, daß es 
einen Bruch des linken Vorderarmes erlitt. — 


Sämmtliche Verunglückte wurden im Stadt⸗Lazareth in 


Behandlung genommen. 5 ; 
* [Attentäter.] Der Arbeiter Wilhelm Zermer, 


befördert wurde, iſt, da er einen Fluchtverſuch beab⸗ 
fihtigte, dem Centralgefängniß überliefert worden. 

I Taſchendiebſtähle.] eltern Nachmittag wurde 
Fahrt von Plehnendorf nach hier 


einer Dame auf der 
Herrn 


eine goldene Remontoiruhr mit Kette und einem 


auf dem Dominikanerplatz eine ſilberne Cylinderuhr aus 
040 322 359 442 491 537 563 (300) 567 655 669 678 


der Taſche geſtohlen. 
[Polizeibericht vom 14. Auguſt.] Verhaftet: 1 


Arbeiter wegen Mißhandlung, 1 Mädchen wegen groben 


2 Frauensperſonen wegen Trunkenheit und 


Unfugs, e 
2 Bettler, 1 Dirne. — 


groben Unfugs, 2 Obdachloſe, 


Geſtohlen: 1 eiſerne Kette, etwa 150 Fuß lang. — Ge⸗ 
819 837 873 912 913 (550) 950. 


funden: 2 Schlüſſel, 1 Packet mit Inhalt, 1 Portemonnaie 


mit Inhalt, 1 Eigarrenſpitze mit Etui, 1 Regenſchirm, 
Halstuch, 1 weißes Taſchentuch, 1 Körbchen, 
964 971 (300) 16 068 117 247 269 457 460 472 542 (300) 


1 jeidenes Hal 
1 Ring, 1 Spiegel, 7 Becher; abzuholen von der Polizei 


Stadthofe. 

k. Zoppot, 14 Auguſt. 
geſtrigen fünften Gaſtſpiel des Hrn. Max Engelsdorff 
war der nicht gerade ſehr kurzweilige Schönthan'ſche 
Schwank „Sodom und Gomorrha“ gewählt. 
wieder mit feiner Nüancirung und gewandter Hervor⸗ 


kehrung des weltmänniſchen Weſens und er fand au 


in den meiſten Inhabern der Hauptrollen gute Unter⸗ 
ſtützung; im Uebrigen aber ließ die geſtrige Aufführung 


Manches zu mwünſchen, wir beſchränken uns daher auf 
neben dem Gaſt namentlich Frau 
Peters und Hr. Löſch, welche ihre kleinen komiſchen 


Parte als Kellner Blaſius und Köchin Hanne 
ſehr realiſtiſch ausſtatteten, das Hauptoerdienſt 
an dem Heiterkeit Erfolge des Abends hatten. 
Am Sonntag gaſtirt Herr Engelsdorff zum 


letzten Male, da contractliche Verpflichtungen ihn nöthigen 
fein neues Engagement am Wallnertheater in 
bereits nächſte Woche anzutreten. — Bei dieſer 
heit ſei gleich darauf hingewieſen, daß am nächſten 
Dienſtag Hr. Otto, der beliebte Darſteller jugendlicher 
Liebhaberpartien, ſein Benefiz hat. Zur Aufführung 
ſollen zwei neue Schwänke kommen, von denen der eine 
Spottvogel in der Klemme“, der andere der „Ring des 
Pytagoras“ benannt iſt. Der Benefiziant iſt ein junger, 
ebenſo talentvoller als ſtrebſamer Künſtler, dem eine 
recht lebhafte Aufmunterung zu wünſchen wäre. 
Schöneck, 13. Aug. Am geſtrigen Tage inſpicirte 
der Eiſenbahn⸗Directions⸗Präſident se die Bahn 
ſtrecke Hohenſtein⸗Schöneck⸗Berent. 


Boſchpohl (circa 1 Meile) wird augenblicklich in Angri 
genommen. — Die Ernte von Roggen, 
Gerſte iſt beendet. 
günſtig, das Stroh aber ſehr kurz — Die großen Hoff⸗ 
nungen, welche man in Bezug auf den Communal⸗ 
ſteuerbeitrag vom Bahndo 


12 A, während diefelbe pro Halbjahr 1885/86 54 M 
81 5 Rute 1 Aae die 

zr. Stargard, 12. Auguſt. Die „Altpreuß. Ztg.“ 
läßt ſich von hier Folgendes ſchreiben: „Ein Viertel 
des großen Looſes im Betrage von ca. 96 000 & ift 
laut telegraphiſcher Depeſche nach hier gefallen und ſind 
die Herren Kaufmann Mannheim und Pferdehändler 
Biber, die je % Antheil ſpielten, die Glücklichen. Ob 
es aber wirklich ein Glück war? Die Schweſter der Frau 
Biber, Frau Moſes RR die aud mit einem 
kleinen Betrage participirte, hörte von dem großen Ge⸗ 
winne, eilt, um ſich zu pergewiſſern, zu Biber, findet 
das Gehörte beſtätigt und fällt, vom Schlage gerührt, 
todt 80 Boden. Sie war vor Freude geſtorben.“ 

Marienburg, 13. Auguſt. Im hieſigen königl. 
Gymnaſtum findet am 17. d. M., dem 100 jährigen Todes⸗ 
tage Friedrichs des Großen, eine öffentliche Gedenk⸗ 
feier ſtatt, bei welcher Herr Gymnaſialdirector 
Pr. Martens den Feſtvortrag halten wird. — In 
Fiſchau (bei Altfelde) fand vorgeſtern die Einweihun 
der dortſelbſt neu aufgebauten evangeliſchen Kirche dur 


den Generalſuperintendenten Dr. Taube ſtatt. An der 


kirchlichen Feier nahmen außer dem Superintendenten 
Kähler und 14 Geiſtlichen auch der Landrath Döhring⸗ 
Marienburg, mehrere Amts⸗ und Gemeindevorſteher des 
Kreiſes Theil. 

Tuchel, 12. Auguſt. Geſtern fand in der Aula der 
Stadtſchule die Kreislehrerconferenz des Tuchler 
Bezirks ſtatt, an welcher ſich 85 Lehrer betheiligten. Auf 
die amtliche Sitzung folgte ein Abſchiedseſſen für 
den aus dem Regierungsbezirk ſcheidenden Dr. Schulz. 
Aus den Tiſchreden der Lehrerſchaft und der Gäſte ging 
es klar hervor, daß der ſcheidende Vorgeſetzte die Herzen 
ſämmtlicher Lehrer für ſich . ae atte (G.) 

Garnſee, 13. Auguſt. Mit dem Vorſtrecken des 
Geleiſes für die Eiſenbahnſtrecke Garnſee⸗Leſſen 
mittels Locomotivbetriebes wird alsbald vorgegangen 
werden, zu welchem Zwecke Locomotivarbeitszüge die 
qu. Strecke paſſiren werden. Da die Züge an dem 
Chauſſeeplanum entlang fahren, werden die Führer von 
Fuhrwerken und Pferden beim Begegnen mit den Zügen 
zur Vermeidung von Unglücksfällen die größte Vorſicht 
beachten müſſen. 

„ P. Strasburg, 13. Auguſt. Die königliche Re⸗ 
gierung hat hier die Einrichtung einer fünfklaſſigen 


Fortbildungsſchule angeordnet, die jährlichen 
Unterhaltungskoſten mit 1865 und für Beſchaffung 
der nöthigen Lehrmittel, Lampen ꝛc. 475 M bewilligt 


und die daran wirkenden 7 Lehrkräfte beſtimmt, ſowie 


} | Sundenplan und Bericht erfordert. Lehrer Schirmacher 
Pferden, unter Leitung des Hrn. Directors Krembſer, i 5 a deich 
mit 7 in Freiheit 
Paula 


geht zur Theilnahme an einem Handwerker⸗Zeichen⸗ 
Curſus auf 6 Wochen nach Berlin, wozu ihm ein an⸗ 
gemeſſener Vorſchuß angewieſen iſt. — Geplant wird 


jetzt hier die Einrichtung einer königlichen Präparanden⸗ 


Anſtalt. Bei der Verwirklichung dieſes Vorhabens 
würde die Stadt, welche ſehr Enten für eine ſolche 
Schulanſtalt iſt, das möglichſte Entgegenkommen zeigen. 
— Die Hochbauten unſeres Bahnhofes ſind theils 


ganz, theils im Rohbau fertig, auch der Streckenbau 


Frl. Adelina am 


täriſches Leben. 


geſtern das 


drang ihm mit der Schneide tief in den 


Borchert in der 
ſtädtiſchen Lazareth 


1 Handwagen; abzuholen vom 
895 967 17104 105 109 112 114 (300) 207 309 324 330 
[Spwmertgenter.] Zu dem 
(300) 994 18 070 116 (300) 145 253 295 (300) 314 448 
9 596 611 (550) 668 671 749 778 790 807 839 925 19 025 

err 
Engelsdorff ſpielte den flotten „Baron Emmerland“ 


n, 1 509 534 968 582 599 787 
zerlin 
Gelegen⸗ 


: € Der Bau einer | 
neuen Telephonleitung von hier nach der Poſt⸗Agentur 
ff 992 34 069 129 168 265 301 312 368 375 448 515 563 
9 Weizen ſowie 
Der Körner⸗Ertrag iſt allgemein 
933 938 36 001 013 030 097 102 145 177 195 200 211 


znhof Schöneck geſetzt hatte, 
ſind in nichts zerfloſſen. Die Steuer beträgt pro 1886/87 


reitet unter eifriger Leitung des Regierungsbaumeiſter 
ramer merklich vor, und das Publikum kann die nicht 
fern liegende Zeit kaum erwarten, wo das erſte Dampf⸗ 
roß ſeinen Einzug halten wird. 
D Thorn, 13. Auguſt. Auf dem neuen Stadt⸗ 
weiterungs⸗Terrain hat die Feſtungsbehörde mit 
dem Ausbau der erſten neuen Straße begonnen. Die⸗ 


ſelbe beginnt am früheren Katharinenthor und geht in 
paralleler Richtung mit der 
Weichſel. 
einer Breite von 20 Metern ausgebaut werden. Gegen⸗ 
wärtig wird der Röhren⸗Waſſercanal in einer Tiefe von 
3 Metern angelegt. Die Straße ſoll, wie verlautet, bis 
zum Herbſt fertig geſtellt werden. Alsdann wird die Jakobs⸗ 


Jakobsſtraße nach der 
Sie wird über 400 Meter lang und ſoll in 


ſtraße vom alten Jakobsthor ab bis zur Weichſel geſperrt, 


Jahre 


i eit 8 Tagen halten die Infanterie⸗ 
Aden Nr. 61 und 21 das Regiments⸗Exercieren 
auf dem Liſſomitzer Exercierplatze ab und morgen be⸗ 
ginnen die Uebungen der 8. Infanterie⸗Brigade, wozu 
zeſtern nfanterie⸗Regiment Nr 14 aus Bun 
noch eingetroffen iſt. — Der Drewenzfluß fol au 
der Strecke von der Fähre Zlotterie bis zur Mündung 
auf Staatskoſten regulirt werden. 


. Lotterie. 

Bei der am 13. Auguſt fortgeſetzten Ziehung der 
4. Klaſſe 174. kgl. preußiſcher Klaſſenlotterie ſind ferner 
folgende Gewinne gezogen: i 

„(Diejenigen Nummern bei welchen der Gewinn 
nicht in Parentheſe vermerkt iſt, haben einen ſolchen von 


gebaut werden. — 5 herrſcht il ein reges mili⸗ 
0 


210. erhalten.) 


31 57 (300) 72 (550) 98 195 204 250 (300) 314 396 
401 447 467 631 645 705 732 796 864 917 958 1030 
122 147 174 249 (300) 262 297 352 399 444 524 657 
672 729 759 922 931 973 993 995 2228 275 303 320 
354 369 378 432 452 466 535 575 594 (550) 651 809 
828 935 3142 156 161 176 219 220 286 396 411 444 
522 537 577 621 668 696 710 735 738 774 852 916 (550) 


4043 (550) 052 107 327 343 382 387 609 708 (300) 710 
(550) 724 740 807 826 912 933 976 989 (300). 


5072 099 120 122 195 228 (550) 242 258 300 311 
456 471 507 616 630 642 719 757 831 969 6002 (300) 


6034 102 129 215 241 282 (550) 301 354 379 (300) 400 


403 414 426 (300) 453 524 553 574 657 699 739 770 
773 7061 076 117 272 324 346 402 501 537 557 567 
(300) 635 662 731 756 813 853 923 (300) 936 945 990 
997 8143 232 243 249 250 258 262 269 290 367 40 


422 435 478 487 517 (550) 572 580 605 618 669 738 


759 782 848 (300) 923 974 9006 032 (300) 171 198 (550) 
281 313 421 599 602 652 746 868 987. 

10013 084 295 303 344 360 401 483 506 541 572 
604 733 789 794 832 891 995 (300) 11012 019 (300) 


687 749 793 875 885 (550) 917 928 12 022 094 117 125 
145 210 343 396 415 424 457 478 521 626 627 643 (300) 
746 906 951 13174 227 305 360 438 515 631 745 797 


930 944 (300) 967 14 000 053 083 146 250 279 289 332 


428 447 527 530 564 591 615 645 685 723 730 785 795 


15 003 017 (550) 020 072 104 (300) 206 228 471 
539 (550) 629 697 713 749 830 850 882 920 959 960 


600 714 726 (550) 732 740 741 (300) 777 783 817 860 
(550) 436 (550) 478 562 605 657 680 770 849 908 969 
058 070 131 145 259 (550) 404 429 527 544 616 670 673 


695 744 754 800 804 818 875 900 907 951 955 963. 
20 010 021 045 056 (300) 065 (300) 077 098 131 


ch (800) 324 373 381 502 523 (300) 568 675 743 792 830 


861 879 907 935 987 21005 093 119 231 294 (300) 368 
487 (300) 587 722 728 755 839 864 879 908 (550) 
22027 032 128 170 172 312 343 (550) 364 411 442 792 
849 23 005 007 020 061 094 115 120 145 161 220 258 
325 (300) 381 491 497 508 540 572 580 (300) 670 698 


| 748 761 784 786 805 811 869 926 931 987 24 014 (550) 


120 156 264 (300) 434 445 552 565 601 (550) 616 627 
744 750 773 (300) 826 911 916 923 (300) 955 971. 
205 088166 122 133 210 (300) 300 322 

566 582 599 787 801 848 853 871 (300) 26112 
80 (550) 207 235 284 329 442 473 498 632 637 


600) 180 (550) 20 
654 682 686 781 954 27009 013 066 188 209 223 (300) 


047 317 451 597 840 (550)859 989 28 077 122 340 391 


402 403 437 (300) 496 528 587 590 611 641 655 668 
8679 698 (550) 702 706 764 779 939 976 991 29 005 035 


077 084 122 (300) 129 362 486 (300) 491 (300) 565 616 


655 731 737 793 807 (550) 902 952 977. 


30052 117 158 231 242 284 291 294 (550) 323 379 
550) 421 437 486 507 527 558 601 629 773 902 916 951 
1036 062 (300) 080 081 148 187 261 327 363 (300) 
367 418 469 495 521 538 562 578 618 (300) 692 788 


838 856 947 32 009 238 272 382 450 463 659 719 (550) 


857 988 999 33 023 029 063 132 135 (300) 160 217 259 
307 485 509 555 578 676 696 698 711 727 731 975 984 


626 661 692 696 709 735 (550) 781 917 932 989. 
35 C01 097 (550) 264 275 501 (300) 563 564 697 


213 252 (300) 268 374 415 454 472 579 596 629 708 
736 774 802 820 831 932 934 37013 191 252 297 314 
216 378 384 420 542 560 566 567 575 658 705 706 927 
38 087 174 186 321 462 495 541 606 702 733 741 


8309 (550) 895 909 935 940 993 997 39 011 (300) 033 


101 148 242 (300) 312 329 335 379 384 436 444 464 
564 580 594 (550) 599 643 (300) 684 732 759 768 
775 (800) 780 792 834 985. 

40 038 106 109 448 568 (300) 593 596 644 682 721 
827 976 996 41047 076 108 (550) 114 182 197 249 342 
393 411 423 426 437 485 698 720 730 752 763 771 
900 (300) 916 961 42 023 078 117 121 (300) 127 134 
283 367 379 457 467 510 528 565 574 654 721 746 753 
756 784 816 973 999 43 007 065 090 116 136 172 (300) 
190 204 221 344 455 495 557 641 666 736 775 854 892 
950 978 983 (300) 44.022 034 059 091 185 204 389 (550) 
523 584 589 612 640 671 751 (550) 822 869 915 976. 

45 138 (550) 157 206 312 314 (550) 435 452 481 
506 530 537 541 543 632 (300) 643 740 751 789 (300) 
792 892 (550) 900 946 46 022 082 102 113 (300) 191 
217 224 294 440 520 609 660 701 810 863 957 47092 
169 222 258 272 284 304 326 (300) 329 347 350 (300) 
359 576 675 706 776 898 958 48013 053 135 (300) 
256 258 (550) 263 365 (300) 368 449 476 505 509 528 
564 580 710 723 (550) 769 (300) 864 871 875 881 
947 (300) 978 980 49057 077 159 225 272 (300) 
284 (550) 293 (300) 302 304 338 344 436 (300) 471 
560 589 598 641 (300) 701 819 882 943 962. 

50 010 023 059 104 121 237 257 288 331 (300) 
339 437 474 522 542 554 627 895 896 (300) 901 946 
962 51059 (300) 112 119 157 292 (550) 307 359 369 
397 445 457 (300) 506 556 594 609 616 741 819 919 
947 954 52 002 034 037 063 082 118 120 124 139 
147 (550) 174 189 197 202 233 315 361 391 401 (300) 
419 429 451 512 550 577 (550) 620 658 689 694 695 
706 729 758 764 803 (300) 818 837 927 (300) 53 022 
234 274 307 338 359 (300) 388 400 411 419 (550) 554 
594 663 731 757 769 (550) 834 869 54.016 035 045 101 
144 176 (300) 179 343 (300) 412 424 452 537 (300) 559 
586 636 651 708 803 809 813 842 872 893. 

55 004 097 104 184 371 388 441 443 667 (300) 688 
(300) 812 845 (300) 930 967 982 (300) 56029 102 202 
215 231 303 (550) 309 (300) 386 449 559 571 (300) 677 
714 724 57114 181 (300) 186 235 252 264 291 417 
421 431 (300) 499 573 524 616 677 739 821 997 58 007 
023 153 180 193 (300) 255 268 311 321 453 (550) 459 
546 571 593 597 612 635 719 (300) 884 922 59 103 
122 161 210 304 375 383 432 555 595 605 674 688 699 
852 889 892 (550) 972 978. 

60 013 032 103 123 135 223 240 248 330 370 475 
565 625 688 730 808 844 878 892 915 61030 033 051 
(300) 078 (300) 088 137 156 163 176 211 222 224 (300) 
285 440 506 550 552 812 881 882 957 62049 091 128 
200 (300) 213 331 565 621 641 700 (800) 710 798 812 
853 (300) 63031 033 129 131 133 (300) 324 339 340 
368 390 (300) 406 575 707 751 837 (300) 948 984 995 
64 101 188 243 264 337 401 406 412 498 508 564 597 
610 627 634 675 703 725 733 767 771 783 787 802 842 
943 952. 

65 005 037 068 (300) 150 (550) 192 243 288 311 
318 353 372 (550) 415 537 544 557 594 611 689 690 
766 797 811 821 830 889 897 949 952 975 66010 028 


(300) 300 322 349 357 (300) | 8 


053 241 264 281 299 305 396 461 479 517 558 561 622 


654 665 (300) 787 797 (300) 847 (300) 980 67 031 137 
143 187 274 369 399 424 509 664 (550) 697 (550) 881 
907 934 953 983 68 067 130 195 282 324 361 363 406 
442 (300) 466 498 555 636 645 664 688 689 739 (550) 
740 (300) 770 889 895 945 69 149 161 192 215 232 236 
252 271 274 304 374 413 442 575 653 696 753 768 (300) 
772 793 834 839 860. 

70 119 150 165 176 216 (550) 264 319 347 349 355 
375 376 (300) 392 437 479 482 602 625 655 667 691 
746 909 914 71 109 113 197 (300) 234 324 407 487 502 
(550) 518 589 653 750 765 812 999 72 023 332 381 
(550) 556 562 626 (300) 659 (550) 705 716 787 832 844 
847 855 902 910 933 970 980 994 (300) 73 118 242 352 
366 481 530 536 540 618 626 710 726 762 816 817 845 
74 028 084 103 111 139 (300) 349 359 (300) 461 484 
538 610 (300) 658 698 788 790 823 907 925 (300) 937 
938 963 964 987. 

75 055 071 077 164 276 294 478 530 589 666 (300) 
676 783 797 873 (550) 938 976 986 989 76 041 049 152 
(300) 264 322 329 389 (300) 466 481 494 542 619 670 
762 765 802 882 924 941 994 999 77 101 116 124 169 
185 211 226 (550) 289 291 310 314 369 380 388 398 
400 401 409 431 540 593 683 702 703 759 817 874 901 
(200) 975 78 006 072 088 151 232 278 296 335 (300) 
384 386 391 469 497 503 508 533 595 740 794 882 977 
65900 991 79 097 407 438 548 554 572 585 677 690 
(550) 692 715 (550) 784 (300) 802 855 933 937. 

80 038 064 (300) 127 197 237 291 294 363 383 386. 
398 (300) 460 567 584 591 (300) 606 658: 863 916 
81044 (550) 049 124 153 307 343 380 384 395 401 482° 
673 716 776 795 798 879 881 898 965 82 188 (300) 247 
287 306 316 (300) 393 535 690 726 815 903 83 121 137 
144 263 (300) 264 287 352 402 438 489 (300) 522 550 
772 (300) 773 802 924 979 84048 132 (300) 165 220 
277 313 437 (550) 452 479 637 699 728 782 817 
950 (300). 

85 442 552 593 (300) 614 673 (550) 699 (550) 700 
738 789 800 833 932 949 977 86036 047 182 201 225 
274 357 431 478 568 601 635 814 888 919 968 970 


87 132 280 281 355 356 359 (550) 408 414 417 437 713. 


724 749 761 (300) 779 (550) 914 916 951 956 
88 007 (550) (32 060 094 114 141 151 156 266 271 303 
360 (300) 403 (300) 417 (300) 455 482 495 (300). 
536 (300) 566 611 673 707 801 89028 032 082 097 100 
104 147 155 160 177 183 227 251 299 342 356 (800) 
399 (300) 478 489 515 558 726 927 974. 

90011 071 (300) 092 141 196 293 329° 39% 
441 (550) 452 478 506 509 513 550 577 587 626 (550) 
627 636 689 716 764 813 (550) 958 91012 (300) 120 
215 303 314 344 453 468 502 576 603 614 (300) 618: 
689 692 727 (550) 742 753 839 898 903 920 929: 
991 (300) 92 003 100 251 257 330 356 390 404 537 5“. 
567 665 (550) 689 702 705 721 731 841 884 910 944 
946 967 93 601 034 076 128 135 209 219 270 253 420 
527 571 800 94027 103 145 192 214 (550) 304 383 
414 427 443 506 518 (300) 527 621 624 (550) 809 
813 959. 


Vermiſchte Nachrichten. 


Berlin, 13. Auguſt. Das Opernhaus wird be⸗ 
ſtimmt am 26. d. M, eröffnet werden, und zwar mit 
Wagner's „Lohengrin“ mit Hrn. Ernſt in der Titelrolle. 
Die zweite Vorſtellung wird Verdi's „Rigoletto“ mit 
Frl. Battıni als Gilda, und die dritte Joncieres Oper 
„Johanu von Lothringen“ ſein. 

— Wie die „Voſſ. Ztg.“ meldet, ſoll das geſammte 
Grundſtück der Borſig'ſchen Fabrik vor dem 
Oranienburger Thor von dem Curatorium der Borſig⸗ 
ſchen Erben an eine Geſellſchaft hieſiger Bauunter⸗ 
nehmer für den Preis von 4500000 M verkauft worden 
fein. Selbſtverſtändlich find in dieſem Kauf die 
Maſchinen nicht mit inbegriffen, doch wird der Abbruch 
der Gebäude von den Käufern mit übernommen. Mit 
der Bebauung dürfte ſpäteſtens im nächſten Jahre der 
Anfang gemacht werden, da die behördliche Erlaubniß 
zur Anlage der Straße, welche das Grundſtück in zwei 
Hälften zerlegt, geſichert ſein ſoll. 

* [Das erite Scheffel⸗Denkmal.] In Radolfzell, 
dem langjährigen Aufenthaltsort Joſeph Victor 
v. Scheffel s, wurde am 10. Auguſt das erſte Denkmal 


des Dichters aufgeſtellt. Vor der Villa Seehalde, deem 


eim des Sängers, wurde auf einem noch zu Lebzeiten 
cheffel's aufgeführten Sandſtein⸗Poſtament Scheffel s 
Marmorbüſte errichtet. Die Büſte befand ſich bereits in 
Scheffel's Beſitz, und das ihm unn hier gewidmete 
Erinnerungszeichen war ſchon bei Lebzeiten von ihm: 
ſelbſt geplant und als Geſchenk für Radolfzell beftimmt.. 
Das Poſtament beſteht aus einem großen Unterbau, in 
welchem ſich vorn das Scheffel'ſche Wappen eingelaſſen 
befindet; auf der Rückſeite befindet ſich folgende In⸗ 
schrift: „Josef Victor von Scheffel auf Seehalde und 
Mettuau, geb. am 16. Febr. 1826, geſt. am 9. April 1886.“ 
Die Büſte iſt durch den oberen, offenen Theil des 
Steines überdacht und bildet ein einfaches, doch 
1 für den Dichter an ſeinem Lieblings⸗ 
aufenthalt. 

* nton Rubinſtein], welcher unter Mac Mahons 
Präſidentſchaft das Ritterkreuz der Ehrenlegion erhalten 
hatte, iſt jetzt zum Offizier deſſelben Ordens ernannt 


worden. 1 
I Skatpoeſie.] Selbſtverſtändlich hat die Literatur 
des Skatcongreſſes die Klapphörner nicht vergeſſen: 
wei Knaben hielten je zehn Karten, 
ie ſchienen auf etwas zu warten. 
„Auf was denn, darf ich bitten?” 
Nun, doch wohl auf den Dritten! 
Ein Skater fröhlich „Solo“ ſchrie; „ 
Der Zweite „Grando, wie noch nie!“ 
Der Dritte doch daneben 1 
Schrie lauter noch: „Vergeben! 


Der Schmerzensſchrei eines echten, unverbeſſerlichen 
Skatſpielers kommt in der folgenden Strophe zum Aus⸗ 


druck; 
„Schlimm iſt's, wenn man verſchmachtend in der Wüſte 
Mit trocknem Aug’ rings nach Oaſen ſtarrt; 
Noch ſchlimmer iſt's, wenn, fern der ſichern Küſte, 
Auf leckem Schiff man lang der Rettung harrt. 
Jedoch das Schlimmſte auf der weiten Welt 
Iſt — wenn's zum Skat am dritten Manne fehlt! 
* Das herzoglich Braunſchweig⸗Lüneburgiſche 
Ober⸗Sanitätscollegium hat unter dem 8. Juli 
cr. eine Bekanntmachung erlaſſen, Inhalts deren den 
Apothekern die Abgabe von ſogenannten Brandt ſchen 
Schweizerpillen, ſelbſt auf ärztliches Recept hin, bei 
Strafe verboten wird. Motivirt wird dieſes Verbot, 
nach der „Drog⸗Ztg.“, damit, daß die Wirkung der 
Pillen eine außerordentlich unſichere ſei, während der 
Vertrieb derſelhen mehr auf die Bereicherung des Ver⸗ 
käufers als auf die Beförderung geſundheitlicher Inter⸗ 
eſſen hinzielt. 0 0 
* Ein 80jähriger Greis, der holländiſche Baron 
p. Oſterhondt, wurde geſtern Mittag am Fenfterkreuz 
ſeiner in der Friedrichſtraße in Berlin belegenen 
Wohnung erhängt vorgefunden. Der alte Herr 
ſoll in geordneten Verhältniſſen gelebt haben; die 
Motive zum Selbſtmord ſind unbekannt. 5 
„Ein Tunnel unter dem Funde.] Nach einem 
Stockholmer Briefe der „Voſſ. Ztg.“ bewirbt ſich ein 
Franzoſe, Mr. F. Deloucle, als Bevollmächtigter der 
Pariſer Banque maritime bei der däniſchen und 
ſchwediſchen Regierung um eine Conceſſion zum Bau 
eines Eiſenbahntunnels unter dem Sunde behufs Ver⸗ 
bindung der beiderfeitigen Staatsbahnen. Es ſoll eine 
Gruppe, beſtehend aus der Banque maritime, dem Comtoir 
d'Escompt und wahrſcheinlich auch der Banque de Paris 
et des pays bas, gebildet werden, die ſich zur Be⸗ 
ſchaffung von 10000060 Francs Baukapital ver⸗ 
pflichtet. Das ſchwediſche Departement des Innern hat 
ſämmtliche Actenſtücke in dieſer Sache der Direction der 
Wege⸗ und Wallerbauten zur gutachtlichen Aeußerung 
übergeben. Die däniſche Regierung hat ihre Ems 
willigung davon abhängig gemacht, daß die Möglichkeit 
der Ausführung, das Vorhandenſein des erforderlichen 
Baukapitals, vor allem aber die Zuſtimmung der 
ſchwediſchen Regierung zur Ausführung der Anlage 
nachgewieſen werde. 5 
Der Schachwettkampf im Counties⸗Cheß⸗ 
Congreß zu Nottingham wurde am Dienſtag zum Ab⸗ 
ſchluß gebracht. H. Burn aus Liverpool ging als erſter 
Sieger hervor. Den zweiten Preis gewann Schallopp, 
während der dritte und vierte Preis getheilt Zuckertort 
und Gunsberg zugeſprochen wurden. Burn hatte 8, 
Schallopp 7, Zuckertort und Gunsberg 6, Bird 5%. 


131 ene BOB Kennen ‚me e der übrigen Geschähszweige 
en — 2 5 ısben ru ei ziem [X 2 
loco 120-156 , weſtpreußiſcher 130 134 4, pomm. | wurde mit 11% Proc. motirt. Auf Anternagbesiem: Geblee des 


reslan, 13. Auguft. [Zu dem N 5 : ı0CD 156 ) im. 
8 g [ Morde in der i Anlaß. d 167% 1267000 195.8005 5,24%, 37 fund und uckermärkiſcher 135 bis 143 A, ſchlefiſcher und böh⸗ u österreichische Credit-Actien verhältnissmässig lebhaft in fester Haltung 
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5 5 10 | Bank-Actien waren ziemlich fest und ruhig. Industrie- Papiere wenig 
15 ſigenden Kroböck gedrungen. Die Ausſage L. iſt nur u. Philadelphia⸗Actien 26%, Wabaſh⸗ Preferred: Actien loco 209-115 &. Ar Auguft 110 M, Yer Seyt.⸗Oktbr. Deutsche Fonds. 1 gar. 31,60 4½ 
5 6. . 0,75 2% 


Taubenhaus 4, Pollock und Hanhan 3, Thorold 2 und 4 os 133½—135½—135 M. 1 Hafer 


Newhert, 12. Augufl,, (Schluß ⸗ Courſe. ne 
Nynd 1½ Partien gewonnen. auf Berlin 94096, Wechſel 1 Ca 10 


um Theil richtig. r war vielmehr mit der Kroböck 34%, Tauada⸗Pacific⸗Eiſenbahn⸗Actien 66%, Illinois 1104 5 8 1 

in Streit Dolche a 9 ie 8 in blinder Wuth Fentralbahn⸗Actien 136%, Erie⸗Second⸗Bonds 102%. 112 4 8 e bro 10 50 4 . Auen 150 Konsolldirte Aten pn engen v. Stato gen.) Div. 1886 

mit dem Dolche der Kroböck, nicht um Na ee Baumwolle in Newyork 9m, do. in | M, der Auguſt⸗September 16,50 Br., r Septbr.⸗ e e e e 
ew. Orleans 9%, raff. Petroleum 70 7 Abel Teſt in] Ottober 16,60 4 Gd., Jr April⸗Mai 16,75 M Gd. — ba por. e ee e e 40 A 


je zu tödten, ſondern um ihr nur einen Denkzettel 
eigubeingen. Die ET ot oe, ununne aielletäit || Pein d , bo. in Philadelphia 6% Gd. rohes Trockene Kartoffelftärke loco 16,40 %, Der Auguſt — Prov.-Osl 4 102.56 | Lüttich-Limburg ... 8,00 
16,40 . ) AM a 4. [101,85 | Osern-Fraun .: s 


felbft nicht für heſonders gefährlich gehalten, daraus er⸗ Petroleum in Newhork 6, do. ji i 
flärt ſich der auffallende Umſtand, daß fie keinen Hilfes | ficats — P. 60% Der Mais 1 0 5 Kr September: Oflch 4020 , April⸗Mai 167 rene Fache 5 | 94.00 |# de: Nordwostbahn | — 
ſchrei nul gewenden Vin 1 Ham Nuten hair refining Mugcopodos) 4% B. — 6. — Kaffee (Fair | 4 — Erbsen loco Ye 1000 Kilo Fatterwaare 186— | Pommersshe Fd, 1 680 | +Reichens.-Pardub . 2274 14. 
fie ohnmächtig ge 5, Diallas ist allem Arſcheine] Rio 9%. — Schmalz (Wilcor) 7,25, do. Fairbanks 7,50, | 145 „ Kochwaare 155200 A — Weizenmehl Nr. ' de es. "an 1214 We den 18575 
L 0. wi on .. „ 


do. Rohe und Brothers 7,15. — Speck 7%. — Getreide⸗ 


Ausübung der That nicht im Garten 
fracht 1%. 


0 22,25 bis 20,50 , Nr. 0 20,50 bis 19,25 4 — 


Roggenmehl Nr. 0 19,25—18,25 4, Nr. 0 u. 1 18,00 ia de. Fend .. | 39,10 


nach während der 4 
4 

Wertpreuss. Pfandbr. 2 99,90 | Stdösterr. Lombard 188,00 
4 


eweſen, er iſt auch an derſelben durchaus unbetheiligt, 


0 den 1170 wahrſcheinlich aus der Haft entlaſſen 1 en aut, 13. Auguft. Wechſel auf London 4,82. | biß 17,25 4 fi. Marten 19,50 cc, Lr Unguft 18 do. 100.86 | Werschau-Wien . . 1396,10] 
wer en Jeng ſtarb am 12. d. M. nach längeren Leid 5 85 et zen loco 0,87, Pr Auguſt 0,86%, der Sept.] 17,70 , der Auguſt⸗Sept. 17,60. 17,70 , Je Sept. de. do. 100,80 - 

Matbematiter und Bönfiter Prof, Dr. Karl | d 7. Dfibr. 0,89%. Mehl Ioco 3,00. Mais 0,51%, Oktober 17,60- 17,70 A, Ye Dftober-November 17,70 | u . h. e, 4 horse] Auänäische, Priorität 
der bekannte Mathene 0 yſiker Prof. Dr. Karl | Fracht 1% d, Zucker (Fair vefining Muscovades) 44. bis 17.80 , vr Novbr.⸗Dezbr. 17,75—17,85 AM, 5 ee Obligationen, 
Sell im Se ee ee Be April⸗Mai 1887 18,25—18,30 % — Nübd! loco ohne | Pen do. 1 16476 regen . |8 

Börsen-Depesche der Danziger Zeitung. ; maiger Vörſe. Faß 41,6 „ mit Faß — , der Sepibr.-ÖDftober | “ Id, names Menge | 
I den 4 Augst | Amtliche Notirungen am 14. Auguſt. 42 M, Ir Oktober⸗November 42,3 , Yer November⸗ Arsläsdische Fonds. Krenpr. Rud- Bahn. 4 
eee ee de „ 13. Weizen Ioce höher, zer Tonne von 1000 Kilogr. Dezbr. 42,6 4, e Januar⸗FJebruar 1887 —, Ye, April: . ester, Fr. Stastah. 3 
he ee | [a%rnsAnl80] 88,30 88,40 einglafig u. weiß 1261338 142165. Br. | Mai — 4 — Betrolemm loco — 4 — Spiritus | Gestern. Golärente „| | 98,16 fade. de, High. H 
8557 0 162,00 158,50 Lombarden 188,00 188,00 ochbunt 123—1336 136—160 A Br. loco ohne Faß 38,9—38,5— 38,8 M, Ne Auguff 38,3— | ao. Silber-Renis | &Ys | 89,20 TSdabsterr. B. Lou. 8 
5 164.75 161.00 . „ ellbunt 122129 f 1341584 Br. 139 162 | 38,4 &, Aer Auguft⸗Septbr. 38,3—38,4 M, Der Sept.⸗ Yagar.Eisonbahn-Anl| 6 194,38 | 1Südösterz 587 OEl. 5 
Nov,-Dez. 2 . en 367.50 369,00 unt 1201294 1301554 Br. 4 bez Oktober 38,8 bis 38,5— 38,8 4, r Oktober⸗Nopbr do. Paplerrents. 8 7,29 Unger. Nordosibahn | B 
keen kt 181.50 129.75 ee 459,00 455,00 roth 120—1304 1321524 Br. 38,9-38,7—38,9 , dee Nov.⸗Dezbr. 38,8—38,5—38,9 45 e 5 ‘ 7880 e } 
Naur. Der. 133,50 131/00 Deutsche BE 199.20 1900 Adige 1051308 115 —140.-4 Br. 4, Der April⸗Mai 1887 40—39,8—40,1 4 F 
P troleum pr. i [Laurahätte 62,80 6295 | Regulirungspreis 1268 hunt lieferbar 141 % Magdeburg, 13. Auguſt. Zuckerbericht. Kornzucker,, Ruin. Engl. Anl. 10% 1494 | JKarsk-Oharkom . „| 5 
1 %%% T | el, non 96 # 30,70, Sornguder, er. 83% Meubem | & @ Anlm| 5 is] Merkemima;2! | 
-Oktbr.| 21,90! 22,03 | Russ, Noten 198, 30, 141½, 142 bez., de Okttober⸗ November | 19,40 , Nachproducte excl., 75 Rendem. 17,20 M de, de. Anl. 187 | 5 1004 Monko-Smolensk . 6 
Sept. Oktbr. 21,90 22.00 Rats. Noten 198,40 198,30 | 141%, 142 M bez., der April⸗Mai 146 & b Jeſt. — Gem. Naffinade mit Faß, 26,00 , gem. 40. do. ul. 14 | Ay. | 96,40 | Rybinsk-Bologoye. | E 
5 N okt 42.60 42.00 EN an 198,50,198,10 | 146% A GDS. en + | Melis 1. mit Faß 25,00 M Unverändert, ruhig. — | de do AuLıemı | 5 109,08 | {Rjäson-Koslow . . . | 8 
oril- Mai | 43.70 43.50 London 20,395) 20,38 | Noggen loco etwas höher, er Tonne von 1000 Kilogr. Wochenumſaz im Rohzuckergeſchäft 70 000 Err. | de do. Anl.ıseo | & 48 4% eee. . | 6 
April-Mai | 43,70 43,50 London lang | 20,31 20,315 | : er, Jr gr. | Wochenumſatz im Rohzuckergeſe 0. Veste 1368 8 [11940 
2 5 grobkörnig 7er 1208 inländiſcher 118-117 &, tranſ. ö | 40. 1856 | 5 % Beak- u. Induntrig. A. Oe. 
0 aus. II. Orlent-Anl. 5 61,65 Div. 1885 


Viehmarkt. 


iritus Russische 5 
Berlin, 13 Auguſt. Städtiſcher Centralviehhof. Amt: | 


S W.-B. g. A. 67,20 67,30 
Dauz, Privat- 


neu 94½ 95 ½ M 5 i 5 do. III. Orlont-Anl, 
Regulirungspreis 1208 ED le 116 &, a u 


unterpoln. 94 «4, tran 1 H AKT N h 2 
licher Bericht der Direction.) Am heutigen kleinen Frei⸗ W e 


7 5 Berliner Gassen- Ver. 198,10 5¼ũ 
95,60 Berliner Handelagen. 141,260 8 
93,00 Berl. Prod. -u. Hand- 85,60 4 
52,40 Bremer Bank.. 10 0 155 


do. Stiegl. 5. Anl. 


Sp 
Sept.-Oktbr. 39,10) 38,80 
de. de. 6. Anl. 


Nov.-Dez. 39,30] 38,90 


4% Oonsols 105,80 b | 3 0 705 
347 westpr, Be D. Oelmühle 10000 10700 | Auf Lieferung der Sept. Ditbr. inländ. 118 A tagsmarkt ſtanden zum Verkauf: 174 Rinder, 862 Kälber, pom. Lian! 
Pfandbr. 99,90 99,90] do. Priorit, 108,75 108,75 bes., tranſit 96 M Br., 95 M Gd., r Oktober⸗ 661 Schweine und 2018 Hammel. — Von den Rindern Ammer. Alen "lau | -- | Brest. Dissontobank | 80,0 
4% do 100,75 160,80 |Mlawka St-P. 108,20 108,10 April Pat Sl 950 er 957 4 4 O. Anden dur cg, 50 Sir zu Preſſen vom letzten Mon⸗ e Dans gar ge . 148401104. 
a 1} G während der Kälber handel ſchleppend z enen Bent 17040 Der sche Cenga-b . [183,50 Eh 


tage verkauft 5 { 
und flau verlief, fo daß die Preiſe wichen. Daſſelbe iſt 
vom Schweinemarkt zu conſtatiren. Sowohl inländiſche lo. 40. 
[Waare als auch Bakonier ließen Ueberſtand. Erſtere u V. 1881 

erzielte 4148 „ der 100 4 bei 20% Tara, letztere "irmAnleihe v. 1806 
45-46 4 er 100 & bei 50 & Tara pro Stück. — In 

Hammeln, ausſchließlich vom letzten Hauptmarkt her⸗ 


rührend, fand kein Umſatz ſtatt. 
— — 
| Pr. Bod.-Ored.-A.- An. 4½ 118,75 Heinluger Bypoth.Bk. | 96,60 61 
5 


Zucker. 
i 1 -Bod.- ‚a6 rddeutsche Bank . |149,7€ 
Magdeburg, 13. Auguft. (Wochenbericht der Magde⸗ ment 40 7 In 110530 93 We, G e 280 
burger Börſe.) Rohzucker. In der vergangenen Woche 40. ao. 40. do. 4 10320 | Pomm.Hyp.-Aot.-Bk | 45,75 
war das Geſchäft ein wenig erfreuliches; die Preiſe, pr. Myp-äcien-Be. . 4½ [117,03 | Posener Prov.-Bx. . : 10880 Es 
Ohre unge 5 fich d Eu nomioelee et a | zn Brousa, Boden: Oredl, 186 0 9 
arakter trugen, mußten ſich, nachdem das AUngebo ea de EN SEN 145 
ſtärker auftrat, vom Auslande mattere Berichte einliefen 4% e ee 8110 ER 108,00 5 
und jede Anregung zu einem lebhaften Geſchäft fehlte,, de. do. do. 3% 98,50 Sad. Bod.-Oredit,-Bk. 149,38 6% 
Einbußen gefallen laſſen und verloren ſucceſſive circa 


108/00 | Deutsche Bank... . 188,25 
107.50 | Deutsche Rift. u. N. 138,80 8 

„6% | Deutsche Reichsbank 135,80 6, f. 
Deutsche Hypoth.-B. 102, 90 
Disconto-Command., 808,56 11 


5 Rum. G- R. 98,40 9840| de. St. A. | 1 
Ung 4 Gldr.| 87,90 88,30 |Ostpr. Südb. r 1000 wilogr, atoke > Iinafit 


ung. . 1138 110 &, kleine 1078 110 A 
iX. Orient-An]] 61,70 61,70| Siemm-A. 82,25 81,60 1 a 
1884 er Russen 100,35 De Bult- lem 103, Rübſen loco unverändert, er Tonne von 1000 Kilogr. 


9 A ruſſ. tranfit 176 «A 
Föndshörge: still. Naps der Tonne von 1000 Kilogr. 185—186 M 
Kleie Jr 50 Kilogr. 3,65--3,70 & 

Spiritus Me 10 000 8 Liter loce 39,50 M Gd. 
Petroleum Je 50 Kilogr. loco ab Neufahrwaſſer verzollt 
bei Waggonladungen mit 20 7 Tara, 11,10 4 

Rohzucker fe, Baſis 88e Rendement kincl. Sack ab 
Lager tranſito 11,00 M bez. u. Gd. 

Frachten vom 7. bis 14. Auguſt. 

Für Segelſchiffe von Danzig: nach Leith 6 Pfd. 
Sterl. ee Mille Stäbe, Sunderland, Weſthartlepool 
88. 7% Load eichene und fichtene Grubenpfähle, Chatham 
115 Pfd. Sterl, en rouche für ein 203 Reg.⸗Tons⸗ 
Be tun white 5 6,15. on ee an dene lahfen as In fett. Net- 2% 158,90 

a M., 13. 5 Societät.) h engl. Cubikfu ener wellen, e ci 19 4 0 r Ce 
Selut Creditactien 270 b. Flamen 181 19 1 Fanders 13 9. Yr rheinl, Cubikfuß Mauerlatten, 20 3 der Centner ſowohl für Export: als Raffinerie: | as. ae. 4%½% 10540 fen r engeren. | 18ren 
barden —, Galizier 154%, Negypter 74,80, 4% ungar. Randers 16 3. Jer rheinl, Cubikfaß eichene Kreuzhölzer, waare. Zum Schluß der Woche konnte ſich die Stim⸗ | Pain Ianäsenant. ..| 6 44 | Banvoreim Pass., | 08,26] 8 
Goldrente 88,60, 1880er Ruſſen ' Gotthardbahn Fedderwarderſiel 141, M de Laſt von 80 Eubikfuß mung wiederum befeſtigen, nachdem ſeitens des Exports Rune. Bod.-Grad.-Pid. 6 8,53 Deutsche Baugen. .. | 89,25 
105 10 undi deten 209,40, Beecklenburger | San chen aß inte 1 deres. 7 2000 e e e e eee dee ee ee be rennen 

‚10, ungar. Creditbank 236. Günſtig. 9 „Dünkirchen res. Jer 9. Melaſſe, | auftrat. Wer Woctenud as eue in oft an, ö Berl. Pappen-Fabrik | 77,08 
%% Y%r Sah Chrit, Sur Dampfer von | euer RE e e,, e a . ju6 


5 
6 
4 
4 
4 
n 114,40 ont, Bank. . . 159.60 
5 
ı Rumänische Anleihe | Ö 
6 
5 
1 


5 46,30 


Gothaer Grunder.-Bk. 67,60 
Hypotheken-Ffaudbrieſe. Harab. Oommerz.-Bi. 137,50 Ole 
Poram. Hyp.-Pfandbr. E 1116,78 | Hanntzversche Bank. | — b, 
II. u. IV. Km.. 5 109,0 Königeb.Ver.- Bank . 10,6 & 
LN 4% 107% | Lübecker Jomm.-Bk. | 82,75 4 
& 

4 


ſtill, holſteiniſcher loco 162,00 170,00. — chen loco 
m 1 Hyp. -A. -B. 1 [101,56 | Magdeh. Prir.-Bx. . . 118,60 


er loco 
ruhig, 98-102. — Hafer und Gerſte ſtill. Rüböl 
matt, loco 40%. — Spiritus feſter, Ye Auguſt 
24 Br. Jr Sept.⸗Oktbr. 24% Br., 97 Oltbr.⸗Nopbr. 
25% Br., e Novbr.⸗Dezbr. 25% Br. — Kaffee feſt, 
n e e. 
J 220 5 uguſt 6, „ Nr Sept. ⸗ 
Dezember 6,35 Gd. — Wetter: Trübe. 

Bremen, 13. Auguſt. (Schlußbericht.) Petroleum 


Oberschl. Hisenb.-B. 37,50 


rente 85,70, 5% öſterr. Papierrente 102,25, öſterr. Silber⸗ Danzig: nach London 58. 6d. Ye Tonne Zucker, 18. 7% . 5 ö N A 187790 f 80 
rente 86,50, öſterr. Goldrente 121,20, 4% Ania al Stadt zu laden, 18. 4½ d. Holm 7½ Quarter Weizen, friedigenden Abzugs halber anhaltend ein ſehr ſtilles W 5 170 N 10776 
vente 109,40, 5% Papierrente 95,37 ½, 1854er Looſe 132,00, Kopenhagen 11 A, Ahus 10 M, Oſtnorwegen 13 ½% M und konnten ſich die vor acht au verzeichneten No= | Braunschw. Fr.-Anl. — 36,2 f 
1860er Looſe 142,00, 1864er Looſe 169,75, Ereditlooſe 27 2500 Kg. Weizen, Rotterdam 68., Amſterdam 78. tirungen nicht in allen Poſitionen behaupten. N San Prümlen-Präbe, 1 108,46 | Berg- u. Hüttengesslisch. 
179,75, ungarifche Brämienloofe 124,00, Creditactien281,20, | Fick zen Tonne Buder, Greenock Ss. g Jie Tonne Melaſſe: Ciiectio beſſere Qualtät, zur Entzuckerung gun mad, Pr-®. .. | 0%: 1181,70 EN) 
Franzoſen 228,00, Lomparden 115,75, Galizier 191,50, Zucker, Oſtende eichene halbrunde Schwellen 8s., geeignet, 42430 Be. excl. Tonne 3,90—4,60 AM, geringere | Tabecker Präm.-Anl. | 4% — |Dertm. Union Bed. . | — 
demb.⸗Ezernowitz⸗Jaſſy⸗Eiſenbahn 228,00, Bardubiger | Dordrecht eichene flache und chalbrunde Schwellen 7e 6d. Snatität, nur zu Brennereizwecken paſſend, 42430 Be. | Gem. Todes 1881 „ fee z 3950 
167,00, Nordweſtbahn 173,00, Elbthalbahn 168,75, 7” Load, Leith eichene Stäbe 6 Pfd. Sterl. Yr Mille. | excl. Tonne M Unſere Melaſſe⸗Notirungen ver⸗ da. ate v. 1000 | 1188 5 15 10 00 
Eliſabethbahn 246,75, Kronprinz⸗Rudolfbahn 194, 50, Nord⸗ 0 rſteheramt der Kaufmannſchaft. ſtehen ſich auf alte Grade (420 = 1.4118 ſpec. Gewicht). 485 Loose v. 1864 — 286,18 Piotoris-Hütte . . 4,60 6 
hahn 2270,00, Unionbank 72,75, Anglo⸗Auſtr. 112,50, | a 0 e 977 Ab Stationen: Granulatedzucker, incl. — M, Kryſtall⸗ | Oldenburger Loose . | 8 [166,90 
Wiener Bankverein 103,70, ungar. Creditactien 288,25, „ Danzig, den 14. August. zucker I. über 98 — #, do. II. über 8 % | Pr. ber ger 1885 4% 114810 | Wechsel-Cours v. 18. Aug. 
Deutſche Plätze 61,85, Londoner Wechſel 126,20, Pariſer Getreidebörfe. (9. v. Morſtein) Wetter: Bei | — M Kornzucker, ercl, von 96 7 20,50—20,70 , ba. | Rues, Prin, Anl. 184 4 147 4% Ammterdam .. 6 fg. 3/188 40 
Wechſel 50,02, Aniſterdamer Wechſel 104,50, Napoleons ziemlich warmer Temperatur ſchönes Wetter mit etwas excl. 38% Rendem. 19,10—19,40 l, Nachproducte: excl. ao. de. von 1866 5 40 0 0 + Aa 2% 300 
10,01%, Dukaten 5,93, Marknoten 61,85, uſſiſche heftigen Südwinde N 750 Rendem. 16,40—17,20 «A für 50 Kilgr. Bei Poften | Unger. Loose... 4% Len. g Nen. 4½ 0.816 
Banknoten 1,22%, Silbercoupons 100, Länderbank 216,50, Weizen. Von Berlin wurde bereits geſtern eine aus erſter Hand: Naffinade, ffein ohne Faß 27 %, do. — Parin .. 8 Ta] 8 | 8085 
Tramway 197.50, Tabaksactien 59,50. Erbözung ven 4% gemeldet. Paris fandte auch weſent⸗ fein ohne Faß 26,50 % Melis, fein ohne Taf 26.25 Misenbahn-Stamm- und B gc: Juen. 2½ 2.6 
Amſterdam, 13. Auguſt. Getreidemarkt. (Schluß | liche Preisſteigerungen für Weizen und Mehl, wogegen M, Würfelzucker II. mit Kiſte 26,00 —26,50 % Gem. Stamm-Priorttäts-Actlen. Wen. er 7 71187 60 
bericht.) Weizen auf Termine geſchäftslos. — Roggen die engliſchen Berichte nichts Animirendes enthalten. Raffinade I., mit Faß — , do II. mit Faß 25,75.— do.. 2 M0. 4 160.80 
loco höher, auf Termine unveränd., 7er Oktober 127 Hier war es heute ſehr lebhaft und wurden für ziemlich 26,00 M, gem Melis I. mit Faß 24,7525 M, Farin hen Alartrlchs | A 55 Petersburg.. b Wok. 5 [197,85 
128, der März 130 —131—132. — Raps der Herbſt — Fl. alle Sorten 2—3 M höhere Preiſe bewilligt. Bezahlt — M für 50 Kilogr. Sent Dresden: 13, % (ae nen. e © 188 
Rüböl loco 22%, Ar Mai 23 ½, Pe Herbſt 22%. wurde für inländiſchen hellbhunt feucht 122/37 145 M, = 5 Breslaa-Achw. Foz. | — 4½ | Warschan .. . 18 28. . 
„Antwerpen, 13. Auguſt. Petroleummarkt. (Schluß⸗ hellbunt etwas brandig 132,38 156 M, hellbunt 131 Schiffs⸗Liſte. kana daa 43 Da Sorten. 
bericht.) Raffinirtes, Type weiß, loco 15% bez. und Br., und 1328 160 , 1348 162 4, roth milde bezogen 13. Auguſt. Wind: WSW \ ae an AN 0 5 
der Septbr. 1506 bez., 16½ Br, Pr Oktober 16 Br., 1266 145 , alt roth 1298 155 % der Tonne, für Renſabrwaffer, 15. Auguſ. Wind: i rasen e ul Senelena a serien. ho 
Jer Sept.⸗Dezbr. 16 Br. Weichend. polniſchen zum Tranſit friſch 124/58 142 M, glaſig 1298 Angekommen: Hilding (SD.), Sjögren, Kopen⸗ a, St. Fr. . .. 105 25 4% 30. Frans „one. 16,18 
Anttwerben, 13. August. Getreidemarkt. (Schluß: | 144 , hochbunt 130/18 148 , 1328 149 M, alt hagen, leer. 5 | @bernohlen, A. und d. — Tmperlals per 500 Gr. . 139.4 
bericht) Weizen feſt. R hi f bunt krank 1057 110 &, hellbunt krank 1188 125 M. Geſegelt: Balgowine (SD), Me. Donald, do. Tit. Be 81 Denn Mefereten untl eiete = 
Roggen ruhig. Hafer ruhig. 5 5 5 2 D SD) Dixon Ontpreues. Stabahn 3,6 %s Fremde Benknoten .. 
Paris, 13. Auguſt. Getreidemarkt. (Schlußbericht.)] bunt 1233 139 %, 125/68 142 %, hellbunt 123 140 %, Guſtafsbjerg, leer. — Dunvegan (SD.), Dixon, Greenock, do. St. Pr.. 120,40 6 Franz. Banknoten . .. . | 80,89 
1258 143% M, 1278 146 M de Tonne. Termine Zucker. — lawka (SD.), Tramborg, Dieppedale, Holz. Basl-Bahn Eh, AR au Conterreichlache Bank. 164 60 
0. "Be. 15 0. o! 8550 


| — Stadt Lübeck (SD), Bremer, Lübeck, Güter. — 
James Wilkie (SD.); Robertſon, Riga, leer. | 
Adele (SD.), Krützfeldt, Kiel, Güter und Holz. 
14. Auguſt. Wind: S. | 

Angekommen: Baltic (SD.), Peterſen, Kopen⸗ 
hagen, leer. 5 ! 
Geſegelt: Ariadne, Thorſen, Kopenhagen, Holz. ! 
Clariſſa, Gravett, Glouceſter, Holz. g 
Nichts in Sicht. 


Thorn 13. Auguſt. — Waſſerſtand: 0,26 Meter. 
Wind: S. — Wetter: bewölkt, warm. 
Stromab: 

Heckert, Kläber, Wloclawek, Magdeburg, 1 Zille, 

22357 kieferne Bretter, 5440 eichene Speichen. 
Zielachowski, Modrszejewski, Nieszawa, Schulitz, 1 Kahn, 


Weizen feit, er Auguſt 22.75, e September 22,80, 
zur Sept.-Dezbr. 23,10, der Nod.⸗Febr. 29,30. Roggen | Sept ⸗Oktor. 141%, 142 „ bez, Oulbr⸗Nop. 141%, 
ruhig, der Auguſt 12,90, h. Nov.⸗Febr. 14,00 — Mebl | 142 M bez., April⸗Mai 146 4 bez, 46% M ferner Gd. 
12 Marques ſteigend, Jer Au uft 49,75, e Sept. 50,00. Reanlirungspreis 441 „. 
r Sept.⸗Dezbr. 50,50, er Nov Febr. 51,00. — Rüböl Roggen. Trotzdem Berlin geſtern 3 % höher meldete 
zuhig, Se Auguſt 51,75, Yer Sept. 52,25, Pr Sept. und von heute auch ſchon weitere Erhöhungen bekannt 
Desbr. 52,75, es Januar -April 53,75 — Spiritus waren, war unſer Locomarkt nur wenig angeregter, und | 
feſt, die Auguft 48,00, der Septbr. 46,75, r Septbr.⸗ | it für inländiſche Waare nur e M, für Tranſit 14 
Dezember 44,50, Per Jänuar⸗April 42,50. — Wetter: gegen geſtern mehr bewilligt worden. Bezahlt ift für in⸗ 
Pa 1000 115 0 u 1150 in M, 1178 114 M, 1208 
, 13. Anguft. (Schlußcourſe.) 3% amortiſirbare DEREN . 1268, 1278 und 1308 
Mente 84 02, 3% Mente 32,831, 44% Anleihe 109,474, | 110% m, 125 117, für polmilcien sum Tranfit 12D | 
talieniſche 6% Rente 100,00, Oeſterr. Goldrente 98,00, und dag 94% % 123/48, 128/98 und 130/18 95 M, 
ungar. 4% Goldrente 37%, 5% Ruffen de 1877 101.80, | 127/6B 95% M Alles 7 1208 ee Tonne. Termine 
Franzoſen 460,00, Lombarbiſche Eiſenbahn⸗Actjen Septhr.⸗Oktober inländiiher 118 & bez teanfit 96 M 


237,50, Lombordiſche Prioritäten 323,00, Neue Türken Br., 95 „ Gd. Oktbr⸗Nepbr, tranfit 96 % Pr. 95 M | 


Stargard-Posen . . . 106,06 4½ | Bunsieche Banknoten . 198,0 
CCC nie ee ae 


Meteorologische Depesche vom 14. August. 


Original-Telegramm der Danziger Zeitung. 
8 Uhr Morgens, 


— 


Stationen. 


Barometer 
auf 0 Gr. u. 
Meeresspieg. 
red. inMillim. 


Kull. re 4 bedeckt 
ne .... 757 NNW 3 | bedeckt 11 
Ohristiensund.. » » — — — — 
Topenhagen 759 N 3 | welkig 14 
Btoskholm » x ı » 757 830 2 | bedeckt 18 
Haparanda . | 160 8 2 


15,07%, Türkenlooſe 35,50 it mobili Gd., April-Mai tranfit 98%, MBr., 97%, M 5 
Spanier 60%, en Re en yo 4% Urungspreis inländiſch 116 4, unter 15 4 4 anf 13.000 Kiloar. Jaſchinen, i . 
1362, Aegopter 375. Suez Ketſen 105 Nana 98 « „ unterpoln. 24 , tanfit | Kawecki, Mobrsgeiemsti, Nieszawa, Schulig, 1 Kahn, dees «| — I — —— 
de Paris 653, Neue Banque descompte 506, Wechſel Gerſte iſt gehandelt friſche inländiſche kleine 1078 14 600 Kilogr. Faſchinen. Sen ee 6 N Se 
auf London 25,21%, 5% privil, türk. Obligationen 110 „, polniſche zum tranſit große 1138 110 M ya | Schultz (Güterdampfer „Oliva“) Dammann u Kordes, Held | ws | sw 2 | welkig 17 
u neue 37 Rente 82,20, Banama-Actien 399.00, Tonne. — Rübſen unverändert. Inländiſcher ohne Zu⸗ Sichtau u. Co Schwartz. Sultan, von Thorn nach mm. 1 N 1 
abofönctien —. fuhr, Ruſſiſcher zum Tranſit 176 d Tonne bezahlt. Königsberg. Mewe, Dirſchau, 907 Kg. Branntwein, Famemtaas 1 880 2 Beren 15 
C0 London, 13. Auguſt. Conſols 101 W, 4% preußiſche Rays inländiſcher 185, 186 M dr Tonne gehandelt. 344 Kg. Nudeln, 31 854 Kg. Spiritus, 538 Kg. Wein. Nat 759 | 80 1 e 15 
9 Auf 5% italteniſche Rente 99%, Lombarden — Weizenkleie grobe 3,65, 3,70 M der 50 Kilo bezahlt. Grüttke, Leiſer, Thorn, Berlin, 1 Kahn, 69000 Mente 762 | 80 3 | bedeskt 16 
99%, 5% en 17 157 100. 5% Ruſſen de 1973 | _ Shbirtens 39,50 M Gd. Kilogr. Roggen. 1 5 Ba V 
eb ee 10,0%, Sonne Kan 15 nee CCC 
eſterr. Goldrente 98, 4% 5 Golde ene Bar IR, mann a. Kordes Drewitz Eohr Thon 4 49% N ee e, 
Neue Spanier 60%, 4% unf Mart 14 STR, Königsberg, 13 Auguft. (v. Portatius u. Grothe.) Baruch, von Thorn nach Schwetz Kulm, Standen eee, e | NW 2 | wolkig 19 
Canada 90%, Oltomanbant 00h Cneancien TEE | en en roider men 120/em 153 4 bei | Danzig, FÜ, Cibing, Suatield und | , ß 
Siber P a = Brieilegiete Aegypter 96%. 122 111,0, 124g 120, b. 12250 0 ff ab e en 91 Sn F | > Ä a4 u Ä 15 
London, 13. Aug. Gettreidemarkt. (Schlußberi ahn neu 1 93 „ bez. — Gerſte e 1000 Kilo Nudeln, 256 Kg. Branntwein, 847 Kg Honigkuchen, n. 761 NNO 6 | Dunst 30 
Schlußbericht.)] große neu 108,50, 114.25, 125,75 M bez. — Hafer Jer 125 Kg. Seife, 2350 Kg. leere Gebinde, e et J nn a 22 


Fremde Zufuhren ſeit letzt i sch 
em Montag: Weizen 200 i 
9 n 60,1000 Kilo 118, 122, 128, 131, ruſſ. 90 M bez. — Seal für al Wisdarigke: 1 = ou i = vn 
4 mässig, 5 == frisch, 6 u star — steif, a fi 0 um 


Gerſte 6440, Hafer 27180 Ort. Mehl ruhig, ſtetig, Erbſen Ye 1000 Kilo weiße ruſſ. a. d. Waſſer 106,50, CCC 


übrige Artikel feft 
London, 13. 8 A g 107,75 A bez. = Buchweizen Kr 1000 Kilo ruſſ. Schiffs⸗Nachrichten. Sturm, 10 = starker Sturm, 11 s heftiger Sturm, 12 Orka. 
2 Weßzenluuugen 2m De) 0 195 angebsten 122 M bez. — Rübſen Jr 1000 Kilo in Auction 181 M Wolgaft, 12 nn „ Eleonore Ueberſicht der Witterung. 2 
frei a. Bord, — Dotter Ye 1000 Kilo rufl. 159,75 4 iſt auf der Fahrt von Stralſund nach hier geitern Vor- . Das Minimam hat an Tiefe abgenommen und ligt 


heute mit etwa 752 Millim über der Nordſee. Hoher 
Luftdruck herrſcht über Rußland. Im Weſten ift ehen⸗ 
falls das Barometer ſtark geſtiegen und hat über Weſt⸗ 
Kopenhagen, 11. Auguſt. Die Bark „Thusnelde“ irland bereits 760 Millim. überſchritten. In Deutſch⸗ 


iverposl, 13. Aug. Baumwolle. (Schlußbericht.) iri 

N . hr 7 b 99 i | 2 

e A ren 
Ä 5 R 2% Middl. ar e 2 39% A Gd. = 
ieferung: Oktober⸗November 55% Käuferpreis, Nopbr.⸗ Die Nong für Sites en Soani 


mittag auf dem Freeſendorfer Haken geſtrandet und leck 
geſprungen. Das Fahrzeug iſt unverſichert, dagegen die 
aus 50 Wilpel Weizen beſtehende Ladung verfichert. 


zember 5% Verkäuferpreis, D 
5/61 d. Verkäuferpreis, Dezember - Januar Stettin 13. Auguſt Getreidemarkt. ei öher, i i t i | ei | 
80 1 a 5 loco 150.162 00.4, Ar Sept. Okbr. 161 hen: aus Memel, von Riga mit Holz nach Conway, ift auf | s jr 
M ol, 13. Auguſt. Getreidemarkt. Weizen 1 5 Ir. 161,50, ee | Ses let geſprungen und ſpäter in Helſingör eingelaufen, regneriſch; i Sbere Wok 
ell und Ga e zen, November 61,60. Roggen höher, loco 120—124, um vom Taucher unterſucht zu werd 9 9 „;regneriſch; im Oſten veränderlich bei nahe der normalen 
2% Wege 13. August Weczſel London 3 Monat e ae ee e, ee OH ber Gibraltar, 12. Aug. Der hier gefttandete deutfce | liche bi Tronetlice Wache men 
e e 13. A \ RN matt. % 5 2,00, ent.⸗Oktober D : * licher bis ſüdweſtlicher Richtung. 
!. e 
(geſtplt.) als 8,45. Ruſſ. Präm.⸗Anl. de 1864 November — — 1 feuert e Newport, 1 | 
a 15,94, Sul), de t de 185 | Do mber 1055 Petroleum verſteuert, loco Uſance Newhork, 13 Aug Der Hamburger Poſtdampfer Meteorologische Beobachtung 
1105 1006, af 5e mu, | Berlin, 13. Yuguf, eipen Inc 152-170 =, d j t u ma: | mas wi 
oldrente 1842, ul, 3. Orientanleihe 100%. Aufl. 6 uguft — M, ee a ass 5 8 in Gli . 
briefe 159% Große vſſſche 5% Boden ⸗Credit⸗Yfand⸗ Hiper = Notember 155 160 6159 75 2 Nestes | : an 55 
Kiew⸗Actien 358. ruſſiſche Eisenbahnen 259%. Kurgk. Dezbr. 159161161 M, er April⸗Mai 163%-— | eee e de ne 3 
Warſchauer Die Peterskurger Disconts-Bant 7644. 185 ½—165½ M— N 1 1 7 Die heutige Börse eröffnete und verliefin Wesentlichen in festerer | 13 4 759,6 1125 n 
Ag ner Disconto⸗Banf . Nuſſiſche Bank für mittel inländif Oggen IDEE 75 „, neuer | Haltung; die Course seizten auf speculativem Gebiet theilweise ewas 148 158,6 15,2 Still, trübe u. bedeckt. 
wärtig. Handel 329. Pet . ik für mittel inländiſcher — #, guter neuer inländiſcher menen Allgemeinen aber wenig verändert ein und konnten sich dei 12 ei . ne 
ban? 484, Privaldiscont 2 berger internat. Handels⸗ 129—130 4, feiner neuer inländ. 131—132 , klammer . enpiitsen vorliegenden Tendenz‘ Meldungen Tauteien | | 
Talg loco 42,00, Nr Auguſt 200 — Productenmarkt. neuer inländ. 127 —127%½ M ab Bahn, 7 Auguſt | nieht gerade naked en aer geschätliche Anregung in keiner Verantwortliche Repactenre; füt den politischen Theil und were 
Roggen loco 6,80. ‚00. Weizen loco 11,50. | — 4, ze Auguſt⸗Sept. — M, Ye Sept.⸗Oktober Beriehung dar. D>sGeschäft entwickelte zich ruhfg und nur vereinzelt e e Ser Lean ab BIETEN 
1 . und periodisch wa: fürUltiimower:he grössere Thätigkeit zu beobachten. 0 ner, — den lokalen und provinziellen, Handels⸗, Mariue⸗Theil ıumb, 


dafer loco 4,80, Hanf locr 45,00. j 128—1380—129% , Je Oktober⸗November 128 ½— 


einſaat loco 15,50. — Wetter: Veränderlich. Der Kapitalmarkt erwies sich fest für heimische solide Anlagen, den übrigen redactionellen Inhalt: A. Klein, — für den Fnſeratentheilg 


130% —130½ A, der Nobbr.⸗Dezbr. 129½ 138 ½ — ° während fremde, feten Zins tragende Papier ihren Preisstand nichs A. W. Kafemann, ſämmtlich in Danzig. 


Die l meiner iungſten ! 
De Tochter Auna mit dem Lehrer 
und Organiſten Herrn Paul Kurras 
aus Potsdam, beehre ich mich hiermit 
a anzuzeigen. 
Chriſtburg, im Auguſt 1886. 
eannette Lange, 
geb. Collins. 


Cyhemiſche Sabri = Danzig 


Se aller Art, Knoch ee I, ſchwefelſaures 
Ammoniak, Chili⸗ Balzer al ang ac 


fein gemahl. Thomas-Schlade 
zu äußerſten ug unter Gehaltsgarantie. Preiscourante ſtehen zu Dieuß en 
hemische Fabri 
Petschow. Davidsohn. 
Comtoir: Danzig, Hundegaſſe 111. 


— 


Anna Lange, 
Paul Kurras, 


Verlobte. (9562 
im Auguſt 1886 


Chriſtb 


Statt jeder Besen en Meldung. 
Nach ſchwerem Leiden ent⸗ 
ſchlief ſanft am 13. d. Mts., 
Nachmittags 4½ Uhr, meine 

geliebte Frau 5 


Marie Caecilie, 


x geb. Krohn, 

in ihrem 60 Lebensjahre. x 
; Dies zeigt im Namen der 

Hinterbliebenen, um ſtilles Bei⸗ 
leid bittend, an 1 
Langfuhr, d. 14. Auguſt 1886. 
J. A. Lüdtke, f 

Hauptle rer. 
Die Beerdigung findet am 
17. d. Mts., Nachmittags 3 Uhr, 
vom Trauerhauſe, Pfefferſtadt 4, 8 
aus, auf dem neuen St. Johaunis⸗ 


Der neueſte Gasbrenner, patentirt unter dem Namen 


GCas⸗Glühlicht 


entwickelt beim Brennen eine helle, weiße, dem electriſchen Lichte gleich⸗ 
ſtehende Flamme, bei einer von uns garantirten 


Gasersparniss 
von 50% ⸗¹ 


a gegenüber der Leuchtſtärke und Gasverbrauch der bisherigen a 
renner. Wir empfehlen el Gas ⸗Glühlicht angelegentlichſt und 
teht in unſerem Comtoir ein folder Brenner zur gefälligen Anſicht aus. 


3 0 une | 


Seer Wi Abend 10 Uhr entläiet | 
fanfi im Alter von 53: Jahren der 
Kaufmann 


C. G. E. Puttkammer. 


Dieſes zeigen an ſtatt jeder be⸗ 
ſonderen Meldung um ſtilles Sn 
bittend. 

Neufahrwaſſer, 14. Auguſt ne 
ie Hinterbliebenen. 


Theo nröhren 


Hamburg, offerirt vom Commissionslager zu Fabrikpreisen 


Richard Schneiden, 


Comtoir: Stiützengasse 2 


Beſtes Deutſches 


Beerdigur 


2 Wilhelm Penner 


© findet Dienſtag, den 17. Auguſt, 0 
6 Uhr a dem 109957 


Nach Papenburg 
und Leer 


ladet Ende nächſter Woche D. „Adler“. 


Nach Vordeaux 


ladet Aung ni nächſter nn 
Güter⸗ Ane dine Sen 


Aug. Wolf & 00. 
Die Loose 
1. Klaſſe 175. Kgl. 


Lotterie 
werden — gegen Vorzeigung der 
bezüglichen Looſe 4. Klaſſe — 
174. Lotterie 
v. 16.— 24. August a. e. 
an die bisherigen Spieler aus⸗ 


gegeben. (9725 
Der Verkauf der neuen Achtel⸗Looſe 
beginnt mit Montag, den 16. Auguſt. 


Carl de Curry & Ce, 


Locomobilen, 
Breschmaschinen, 


empfehlen unter vollſter Garantie für abſolut reinen Druſch, 
Reinigung, geringen Kohlenverbrauch 20, in allen Größen zu billigſten Preiſen, 
bei coulanten Zahlungsbedingungen 


Hodam & Bessler, Danzig, 


General⸗Agenten von Heinrich Lanz -Mannheim. (7020 


Selterſer, Sodawaſſer u. Limonade gazeuse 


in der Anſtalt für k. Mineralwaſſer von (6876 


Robert Krüger, Hundegaſſe 34. 


Große Nutzholz⸗Auetion. 


Montag, den u Auguſt 1886, 135 10 Uhr, werde ich 
Anftrage des u „Weiß auf feinen vor dem Legen Thor, an der m ) 
Brücke Nr. 4, 5 und 6, ehr br Holzfeldern folgende Nutzholz⸗Gattungen 
in größtentheils trockener, ſehr breiter und vollkautiger Waare an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: 

ca. 80 000 Fuß 1%‘ kieferne Dielen, 


Königl. Lotterie⸗Einnebmer. „ 80 000 1" wovon ca. 20 000 Fuß 
Loose 000 5; 9 
„ 20 000 „ 2“ und gu Bohlen, 


zur Jubiläums-Lotterie Berlin 1 A. 
der Lotterie z. Wiederherstellung d. 
Katharinen -Kirche in Oppenheim 
2 


1 90 Schock 12 ½“ Gleeperdielen, 
Einen Poſten EZ 115 EN Steeperbohlen, 
„ Dachlatten, 
ca. 4000 Stück kieferne Balken und Mauerlatten. 
Den mir bekannten Käufern 2 Monate Credit. Unbekannte zahlen gleich 
„Kretschmer, 
Aust gor Heilige Geiſtgaſſe Ni 52. 


Leckhonig, Jag lei 


friiher und befter Qualität, empfiehlt Sprengpulver, ndſchnur, Patent⸗ 
ei ſchrot und Rehpoſten, Lefaucheux⸗ 


a . 2. 559 5 ferner: 

Exped. der Banz. Zeitung. 

Loose der Berliner Jubiläums- 
Ausstellungs-Lotterie, 157 

Oppenheimer Lotterie, Haupt- 
gewinn i. W. v. H. 12000, Loose a d, 

Voll-Loose zur Raden- Baden- 
Lotterie, a &. 6,30 

Berliner Geld-Lotterie vom 

then Kreuz, Hauptgewinn 

150 000 K. Loose a «A 5,50 bei 
Th. Bertling, Gerberga:se 2. 


9286) 


e auf € Ku 10 e 1 919 3 0 
7 N 9 75 eſen, ibern volver, Teſchin owie 
Gerok N Sonntag Sblatt . (9454 Patronen dan , Sagbftüble, eiu 


Schid — 50. 
en bände, 19 Lademaſchinen, Papp⸗, 
Sie und Theerpropfen ꝛc. in nur 
eſter Qualität empfiehlt zu big 
geſtellten Preiſen (9699 


Franz Kuhnert, 


Stahl⸗ u Eiſenwaaren⸗Handlg., 
10, Matzkauſchegaſſe 10, 


(dicht am Langenmarkt). 


Ungewaschene Lammwolle 


kauft (956 1 


II. Jacobsohn, 


pro Quartal 75 3 bei (9411 
A. Tr. Troſien, . Peterſiliengaſſe 6. 


Zähne | 


3 


und ganze Gebiſſe werden nach 

der neueſten Methode, ſchmerzlos 

und unter voller Garantie an⸗ 
K Zähne mit Gold, Silber, 
maille und anderen Maſſen 

plombirt ꝛc 

6 Ab täglich von 9 bis 

15 


Dr. Leman, 
in der Schweiz und in N 


iſt das einzig wirkſame und une 
trügliche Waſchmuun zur ſiche ren 
Entfernung von Sommer⸗ 
ſproſſen, Sonnenbrand, Haut: 
röthe und Hantflecken aller 
Art, ſowie zur Erzielung eines 
zarten und Be 1 5 0 


diplomirt, (700 
an dug. her Teig. Altstadt. Graben Nr. 33. 
2 (Nas Haus Wen e 56, enthaltend 
: , 5 Wohnungen, Schmiede, Hof u. 
BVeſten en toll ae verk. — 550 
äheres daſe 
Danziger 


Grundflück⸗Herkauf. 


Ein Hof, eine halbe Meile von 
Danzig, Wonneberg, gelegen, mit ca. 


Parfümerie⸗ u. Toilette⸗Seifen⸗ 
Handlung (Apotheke zur Altftadt, MS 
5 3 


Porter 
inGebindenu. Flaſchen empfiehlt billigſt 
die a 


mit auch ohne U wegen plöͤtz⸗ 


Couverts, Poſtgröße . 2,25 


lichen Todes des Beſitzers und 

. J. ad „Nachfolger, Een, . 390 Hegi verkauft es Das 
| Backet⸗Adreßkarten mirt „ 3502 Grundstück wird von ein und derfelben| 

: (9732 „ 5% Familie bereits 100 Jahre bee 


RN 46, 


Kirſchſaft 


friſch von der Preſſe, mit 40 I) pro 
Liter, nur noch einige Tage, empfiehlt 


; Louis de Veer, 


eber! (9768 


 Aegelkugeln und Rene, 


Pockholz zu Wellenlagern, bis 40 Ctm. 


Boftfarten, (Correſp.⸗K.) „ 3,50 
Quittungen, i 75 
Wechſel⸗Formulare 75 
Mittheilung⸗Formulare „ 5,00 
akturen, % Bg. Poſt 
riefpapier, 55 Bg. 9755 5 
desgl., % Bg. od. Octav 
Rechnungen, kl. Format „ 2, 
den „größere, entſprechend billig. 
Dannemann, Danzig, 
8 Dunbegaffe Nr 


ſchaftet. 

Kaufluſtige zu dieſem Grunbſtick 
können ſich melden bei dem Kaufmann 
Julius Krieſien, Burgſtraße 12. 


Ein en 


geſchäft 


4g 7548 51108 ut ee 4 


Jahren mit beſtem Erfolg beſtehend, 
iſt unter günſtigen Bedingungen zu 
verlaufen. Vorzügliche Lage, ſchönes 


30) 


ark, empfiehlt (9759 l - - 
. Hoppenrath, Anzüge, Paletots 2. e e a e unter 
Brabank 12. nach Maaß Nr. 9709 in der Exped. d. Ztg abgeb. 


liefere ich in eleganter Aus⸗ 
führung zu ſoliden Preiſen. 


Penner. 


Langgaſſe 50, 1. Cioge, 5 
un athl 


Ef junges Mädchen, welches ſchon 
ſeit einigen Jahren als Stütze 
er Hausfrau geweſen und mit allen 
5 Arbeiten vertraut iſt, ſucht 
tellung. 
Adreſſen unter 9540 in der Grp 
diesen Beilung erbeten. 


Das v. Frantzius'ſche Garten⸗ 
Grundſtück Neuſchottland 10 
11 zu verkaufen und, nach Meldung 
beim Gärtner Schimnonet daſelbſt, 
Heil. Sl 83, 


C 


2 2 au: “f 


im el.. 2 
n Ein junger Man 

tüchtiger e 
findet vom 1. oder 15. September cr. 


100 1 ſind unter 
Ztg. abzug. 


Manufacturiſt, 


eine Stellung. 
Nr. 9638 in der Exped 


mein 


3 culm. Hufen Weizenboden, ſoll ſofort 


in einer wage Stadt, ſeit neun 


zu heſichtigen. Näheres im e | 


gen rect beabfichtige ia 
Beſitzung, im Kreile ‘ 

eile vom Bahnbofe, 

Wei⸗ 

e, mit vollem Wirth⸗ 

ſchafts Inventar und Ernte, ſofort zu 

Wohnhaus ganz neu, die 


meine 
Stargardt, % 
470 Morgen gr 1 


zenhoden, 1 


„darunter % 


verkaufen. 
übrigen 


Gebäude hinreichend 


egietine Jagd. Adreſſen unter 9738 


gut; 


n der Expd. „ dieſer Zeitung erbeten 


DRer Deſtillation 


1 Colonial⸗, Schank⸗ 
5 1 


82 


Geschäft . 


die —— — d. a 


ER g gebraucht, billig zu perk 


5 2 alle 32 im Laden. 


ſteht billig 2 verkaufen Milch⸗ 


Fein in 1 Zuſtande be⸗ 


Seuber- Apparate 


aufen 


Akt, Grab 76, 2 Tr. Mtgs. 1—3 ll. 


W Oefen, Steinflieſen, 
Feuſter, Türer, Drahtnägel zu 
Langgaſſe 77. (9773 


find. liches Grundſtückmit Fabrikräumen 


ca. 4 Meilen von hier, Eifenb 


ftatien, 66 ich entweder 


ahn⸗ 


0 Mark zur 


| erſten oder 6000 hl. 


aus der Fabrik der Herren Siebel & Matthaei,| 


zur zweiten Stelle 


bei unbedingter Sicherheit. 
Meldungen an 


Emil A. Baus, 
Gr. Gerbergaſſe 7. 


12000 Mark 


werden hinter 15 000 , ſtädtiſch, auf 
beſter ‚Stabtgegend 


ein Grundſtück 
geſucht. Torwerth 76 000 A 


Offerten unter 9752 in der Expd. 


dieſer Zeitung erbeten. 


Die Inſpektorſtelle in Jeſiorken 


0 1955 vergeben. 


Elaaſſen. 


Er gebildetes junges Mädchen, das 


mit Kindern liebevoll umzugehen 5 


verſteht, findet von ſofort Be Un: 


Stellung 
onen zu richten an 


Nathan 


Pr. Stargard. 


Dyck, 


Für Gut und Fabrik ſuche ich 


einen verheiratheten, 
und erfahrenen 


Schm a 
1 Verstellung erforderlich. 


Schettler, Lappin bei Kahlbud 


uche zum 1. October cr. 


zuverläßigen 


E. 


einen 


AAfgbrenen; ‚eloftkändigen, erſten 


jungen 


Deſtillations⸗ ⸗Geſchäft. Gehalt 


Uebereinkunft. 


G. Bertram 


Marienburg. 


„Suche per 1. October cr. 
Geſchäft auf dem 9 


mächtigen 


Mann für mein Colonial⸗ u. 


nach 


9 


u, 


für 


anufaktur⸗ und Leinenwaaxen⸗ 
olzmarkt einen 
gg der polniſchen Sprache 


jung en Mann. 


au, Offerten erbittet 


B. Grossmann, 


Milchkannengaſſe 32. 


aller Art, für 


Mumie und An d Geſinde 
Danzig und 


9 8 1 das Ge 


Bureau v 


Pauline Ußwaldt, Breitg. 60, 1 Tr. 


Ein junger Mann, 30 Jahre alt, 
ſeit einigen Jahren in der Wein⸗ 


gute 
lung als Reiſender ꝛc. 


branche thätig, ſucht geſtützt auf nur 
de als, zum 1. October Stel: 


Offerten werden unter 9757 in der 
Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


Fürihechlsanwält und Notare, 


Ein gewandter Bureauvorſteher, 


polniſcher Dolmetſcher, 


mit guten 


Referenzen, ſucht vom 1. Oktober cr. 


Stellung in einer Fymnaſialſtadt. 
Off. u. 9724 in der Exped. d. 


1—2 5 Schülerinnen finden 
Näheres Gerbergaſſe 10, 


Gefl. 


Ztg. e. 


gute 


Penſion bei einer 5 


1—2 Schüler 


der hieſigen höheren Lehranſtalten 


ſbenſton bel den cgeſchwif, 
enfion bei den Geſchwiſtern 
arnuth, Brandgase 1 


liehevolle und gewiſſenhafte 


12. 


2" Sandgrube 6—5 ii 


iſt 5 herrſchaftl. Wohnung, 4 
1 Cab an ig. Zubehör, 
Balkon, Waſchküche, Garten, 


imm., 


adek., 
zum 
echts. 


1. October zu verm. Näh. part. r 


Gr. Wollweber 


iſt ein N 11 5 00 e 
nach der Straße. pro 
Anno on 5 en er 15 ver⸗ 
mie then (9753 


Näheres Breitgaſſe 96. 


tolle 8 


Aukerſcmirdegaſe 6 


iſt die ehe Hochpar 


terre⸗ 


Wohnung, beſtehend aus 6 Zimmern, 
roßer Veranda, Garten, Waſchküche 


adeeinrichtung und Trocken 


boden, 


umſtändehalber billiger zu en 


Näheres 


DT affe 3 ift ein Stall für 
Pferde, eine Wagenremiſe und 
Wohnung für den Kutſcher v. 1. Okthr. 


cr. zu verm. Näheres Pfefferſta 


dt 46. 


an 
5 ohnung per 1. 
miethen. Näheres daſelbſt. 


Be Nr. 77 eine neu decorirte 
Oktober zu ver⸗ 


(9774 


Vene 77 eig großer Geſchäfts⸗ 


keller zu vermiethen. Nä 


daſelbſt. 


1072 
(97 


ee 11 ein m \ 
keller su e Nähe 
559 e N © 


res 
75 a 8 


B denkergale 115 or aber ine 


Ri en Nr. 9 it Aue Berrs 

ae Wohnung von 9 Wohnung von ſofort rt oder per 
Simmern nebſt Zubehör b. 1. Oetbr. 1. Oktober zu vermiethen. Ae 

zu bermiethen. 9581 2 Treppen. 


We 51 iſt die 3. 1 
beſtehend aus 5 Zimm., Mädchen⸗ 
tube, Zubehör und Eintritt in den 
Ga zum 1. October 1886 zu ver⸗ 
miethen. Näheres parterre. (9590 
Nanggarten 51 find Pferdeſtälle und 
Wagenremiſen zu vermiethen. 
Ein gut möblirtes, bequem ge⸗ 
legenes Zimmer in der Nähe des 
Zoppoter Bahnhofes oder Hohen 
Thors vom 21. d. Mts. ab auf 
14 Tage geſucht. 
Gefl. Offerten mit eb 
unter 9710 in der Exped. d. Ztg. erb. 
te Oberräume des „Stargardt's⸗ 
Speichers“, Hopfengaſſe, ſind zu 
d an Näheres daſelbſt 10 555 
Bureau. 


Laſtadie 35 à. 


iſt die Parterre⸗Wohnung, en 
aus 5 Zimmern, Veranda u. Garten 
per 1. October zu vermiethen. (9712 


F. W. Unterlauf. 
Gewerbe⸗Verein 


Die Theilnehmer der 


Partie nach Neuſtadt 


10 05 gütigſt erſucht, ſich präciſe 
7 Uhr Morgens Bahnhof Hohethor 
einfinden zu wollen. 
Billets zum Preiſe von 1,80 . 
Perſon erhalten ſie dafelbft von 
den ann (9716 


Kurhaus Toppol. 


Sonntag, den 15. Auguſt cr.: 


Großes Concert 


ausgeführt von der Kur⸗Kapelle unter 
perjönl. Leitung des 0 Kapellmſtr. 


Entree 50 3 pro Perſon, 
Kinder 10 3. 66910 


Seebad Westerplatte. 
Täglich großes Concert, 


mit Ausnahme Sonnabend, ausge⸗ 
führt von der Kurhaus⸗ Kapelle unter 
Leitung des Kapellmeiſters Herrn 
Sperling. Die Concerte finden regel⸗ 
mäßig, u bei ungünftiger Witterung, 
ftatt. Entree 10 3 Sonntag 25 
Anfang 4% Uhr. 5. Reißmann. 


Seebad Bröſen. 


Sonntag, den 15. Auguſt cr., 


Gr. Militär-Concert, 


ausgeführt von der ganzen Kapelle 
des 16. Feld⸗Artillerie⸗Regts. unter 
Bann er Leitung des e 
errn Krüger. 


W. Pfstorlus Erben. 
talchans zup halben Allee, 


J. Kochanski.) 


Sg den 5 Anga 1886, 
won orſtand. Nachmittags 4 Uhr, 
5 2. 2 Concert 
a 5 von der Kapelle des 4. Oſtpr. Grenad.⸗ 
Regts Nr. 5, ſowie 


öffentliche Rechnungslegung 
über das 1. Gartenfeſt, wozu wir die 
9 7 05 Beſucher deſſelben, ſowie alle 
Freunde des Vereins ergebenſt ein⸗ 
laden. Bei eintretender Dunkelheit: 
Illumination des Gartens. Im Saale 
Tanz für Mitglieder oder durch ſolche 
eingeführte Gäſte und Freunde des 


5 Gerkcahn. Dein 
Sonntag, den 15. d. M 
Ercurſion nach Oliva. 
(Morgens 8 Uhr. Thierfeldt's 


otel. 95 
Beſichtigung des Königlichen 


Gartens und des Denkſteins 5 Vereins. Entree pro Perſon 25 
für den verftorbenen Garten⸗ ] Kinder frei. Rn 125 fh, 11 55 
Inſpektor Schondorff daſelbſt. verkaufst. ſ. Bill. a 20 3 zu haben. 
Der Vorſtand. 2 Danzig. 


Bene Neichsſechtſ ule, 
J. VB.: Der 2. Berkandsfechtmeiſter 


Tee zur halben Allee, 


J. Kochanski.) 
ee den 15. d. Mts., findet 
das Concert für die Deutſche Reichs⸗ 
Fechtſchule nur in meinem Garten ftatt. 
Vorgarten und Perron 
ſtehen zur freien Benutzung 16 


geehrten Gäſte. 
J. Kochanski. 


Link's Garten, 


Montag, den 16. Auguſt 1886, 


F. Rathke. (9585 


5 Danzig, Holzmarkt. g 
Dircus 
August Krembſer. 


Sonntag, den 15. Auguſt: 
2 große Extra⸗Gala⸗Feſt⸗ 


N Vorſtellungen. Iroßes Abſchteds⸗doncert 
Nachm. 4 Uhr u. Abds. 7%, Uhr. ] von der Kapelle des 1. Leib⸗Huſgren⸗ 
Beide Vorſtellungen find mit Regiments 1 1 1 1 5 Br önlicher 
oerſchiedenen Programmen aus⸗ 2 Sans 85 Gch 


geſtatiet. Als) Anfang 6 Uhr. 


In beiden Vorſtellungen Auf: 
BR 1 18 der geſammten Kunſt⸗ 
Rn Damen ſowie Herren. 
= Nellen und Vorführen der beſt⸗ 


ie 1 Schul⸗ und Freiheits⸗ 5 Tyrol er 
Alles Nähere die Programme. Sänger - Gesellschaft 
ee . von 
En JJ. Hartmann. 
Shoenes f. 5 Reflantant, ae 
36, Heil. Geiſtgaſſe 36, 2 © N 9 E R Ti 
erlaubt ſich dem hochgeehrten Publi⸗ Anfang 8 Uhr. 
kum ganz ergebenſt in Erinnerung Entree 50 0 0 Vorberkauf 40 


5 bei Herrn Wü ohethor. 0 
Montag; ee Concert. 


Janischs 


ae Theater 
oppot, Vietorla-Hotel. 


Sonntag, den 15. Auguſt: Sun 
Engelsdorff. „Ultimo“. (9763 
Freifahrtskarten nach Zoppot und 

zurück Walter's Hotel, Hundegaſſe 28. 


WIIhelm-Theater. 


Langgarten 31 a. 


Sonntag, den 15. Auguſt 1886, 
nfang 6% Uhr. 


Große 


Extra⸗Brillant⸗ 
Vorſtellung. 


Mlle. Karma, 

Miß Zenobia, 

Die unübertrefflichen 
Freres Banola, 


Turnerkönige am 3 fachen Reck. 
Letztes Auftreten von Monſieur 
Schenſtröm u. Monſieur Caccetta. 


zu bringen. 


Restaurant 
„Zur Wolfsſchlucht“. 


Empfehle vorzügliches 
Lager⸗, Böhmiſch⸗ und 
Salvator⸗Bier. 
Reichhaltige Speisenkarte 

zu jeder Tageszeit. (9766 


un stisch v. 12 U. ab, 
ouvert 60 u. 80 2. 
o h de. 


0. Wilks Reſtaurant, 
Breitgaſſe 26. 


Mittagstiſch 


Suppe, Gemüſe mit Fleiſch, oder 
Braten, Eompok 40 O, das 16590 


’ (9 
außer dem Hause 40, 50 und 60 3 
Heute 


groß Krebseſſen 
„Zur Oſtbahn“ 


in Ohra. bverr Mariot, Character⸗Komiker. 
Heute Sonnabend Herr Becke, eee g 
Tanzkränzchen. err un u Markow⸗Rallini, 


deutsche Duettiſten. 
Frl. Engler, Eiſenack und Armand, 
Souhretten. 
Alles Hebrige durch die Anz“ 
dc und Programme. 
Notiz! Jeder Beſucher hat, ſobald 
er vom Conducteur der Pferdeeiſen⸗ 
bahn ein Billet zum Wilhelm⸗Theater 
kauft freie Fahrt dorthin. 


Anfang 7 Uhr. 
9770 - 


Mietzke’s 
Concert-Salon 


39, Breitgaſſe 39. 
Täglich große ce 


Geſangs⸗Soiree 
ſowie Auftreten von Specialitäten 


1. Ranges, wozu ergebenſt einladet 
Anfang 7½ Uhr (9767 


„ Mietzke, 
Specht, Hialssement 


Henbude. 
Sonntag, den 15. Auguſt cr.: 
Abſchieds⸗Concert 


d. Kapelle d. 1. Leib⸗Huſ.⸗Rgts. Nr. 1. 
e 4 Uhr. Entree 15 2. 
e 1 5 a 
5 an 


I. Er 1 n e 


Entree 15 5 
9. Mathefins 


gerichteten Tunnel Abends aan 
Vorſtellung 


Großes Concert. 


Montag, den 16. Auguſt, 
ERS ae ß A 


der 
9777 


En- sean 
Neues Programm. 
Neues Künſtler⸗Perſonal. 
Man beachte die Anſchlagsſäulen. 
Die Direction: Huge Meyer. 


—̃ — 


anzig. 


Im neu und comfortabel ein⸗ 


R 


Carl Rieg 
Kaſſenöffnung 4% Uhr. fang 5% l. 


Firn gaft Gerten. 


Brus u. Beleg 2 Sant W. Safemann. 


